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5. Grossauflage mit 30 550 Expl. für Gundeli-Bruderholz und «Nachbarschaft»!
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Dornacherstrasse 210
Tel. 061 338 90 20
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Güterstr. 170,
Tel. 061 361 22 01

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 6–24 Uhr
Sa 8–24 Uhr
So geschlossen

626470
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Güterstr. 106, CH-4053 Basel, Tel. 061 366 90 60, Fax 061 366 90 69

85884

LEIMGRUBENWEG 14 BASEL 061 338 66 11

Besuchen

Sie uns

unverbindlich!

WINTER-HIT

Iwww.centra-garage.ch

CENTRA-GARAGE AG

Volvo .for life.

Volvo V40 2.0 Edition
silber-mét., 3. 03, 70400 km, RD/CD,

Alufelgen, Tempomat, el. FH,
ZV, Klima, ABS, Airbag etc.

Ab MFK mit Garantie.
Fr. 18750.– (statt Fr. 20750.–)

Kontaktperson: Fabrice Gottenkieny
061 338 66 11
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Jubiläums-Angebot

GUNDELI GARAGE
LEIMGRUBENWEG 22 BASEL 061 338 66 00

Besuchen
Sie uns
unverbindlich!

Hauptvertretung

WINTER-HIT

Iwww.gundeli-garage.ch

Honda CRV ES 2.0 4WD Aut.
grau-mét., 7. 04, 67500 km, RD/CD,

Alufelgen, el. FH, ZV, Klima,
ABS, Airbag etc.

Ab MFK mit Garantie.
Fr. 19 700.– (statt Fr. 21 700.–)

Kontaktperson: Marcel Bloch
061338 66 00
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Jubiläums-Angebot
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59 – 4053 Basel,
Tel. 0613619188

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.
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39649

Brillen-Spezialgeschäft
Bruderholzstrasse 42
CH-4053 Basel

Telefon 061 3612208
Fax 061 361 22 13

Jürg Hersberger
Inhaber

39297
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Öffnungszeiten:
Montag–Freitag
07.30–18.30
Samstag
08.00–17.00
Tel. 0613617573

VIS-À-VIS GUNDE LITOR

499806
NEUE KOLLEKTION – LEICHT & EDEL
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Kommen

Sie vorbei

www.gundeldingen.ch

Seiten: 2, 4, 7, 9, 11, 21, 22 + 24

CentralPark zur Illusion abqualifiziert
Regierungsrat Hans-Peter Wes-
sels bezeichnete im Grossen Rat
in seiner Stellungnahme zu ei-
nem Anzug von Felix Meier die
von vielen Organisationen und
Persönlichkeiten unterstützte
private Studie einer Überda-
chung und Begrünung des Bahn-
hofareals als nicht finanzierbare
Illusion und die Initianten als be-
ratungsresistent.
Nach Ansicht des Basler Baudirek-
tors verdient die Idee einer Teil-
überdachung und Begrünung des
weitläufigen Bahnareals zwischen
dem Centralbahnplatz und der Gü-
terstrasse diesen Begriff nicht und
sei durch die Bezeichnung Illusion
zu ersetzten. Dies das Hauptargu-
ment in seiner mündlichen Stellun-
gnahme an der letzten Grossratssit-
zung zum Anzug von SVP-Grossrtat
Felix Meier. Die SBB, so seine Ein-
wände, hätten genügend Erfah-
rung mit Bahnhofüberbauungen

So könnte das «Niemandsland» zwischen Güterstrasse und Centralbahnplatz
mit dieser Überdachung aussehen, wenn eine der Ideen von CentralPark-Ini-
tiant Donald Jacob umgesetzt würde. Die für eine vernünftige Stadtplanung al-
lein zuständigen Behörden finden es allerdings nicht für nötig, eine Machbar-
keitsstudie in Auftrag zu geben. Abb.: JacobPlanung Fortsetzung auf Seite 3
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FAST GESCHENKT.

REGION BASELBESTER PREIS DER

GARANTIERT.

Basel, im Bahnhof SBB/RailCity, Güterstrasse 115, Tel.: 061/365 15 15, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 20.00 Uhr; Sa. 9.00 - 18.00 Uhr www.mediamarkt.ch
Pratteln, Rochacherweg 5, Tel.: 061/826 13 13, Öffnungszeiten: Mo.-Mi. 10.00 - 19.00 Uhr; Do./Fr. 10.00 - 20.00 Uhr; Sa. 9.00 - 18.00 Uhr

Oregon Scientific RRM 320 P
Radiowecker
LED-Anzeige dimmbar, Funkuhr mit Projektion der Uhrzeit / Alarmstatus / Aussen-/
Innentemperatur, Kalender, 2 Weckzeiten, Timer, 8 Senderspeicherplätze, inkl. Netzteil /
Aussensensor (1112041)

Projektion der Uhrzeitund Temperatur

6921 BOOMBOX
Radiorekorder mit CD-Player
Liest CD / CD-R/RW, Radio mit UKW/MW/LW-Tuner, 200 Watt PMPO-Gesamstmusikleistung,
Mic-Eingang, Doppelkassettendeck, High-Speed-Dubbing, Netz- oder Batteriebetrieb, inkl.
Fernbedienung (1078362)

Inkl. Fernbedienung

Radio, CD und Kassetten

iMini Pet
Tanzender iPod-Dock
Singende Plüschtiere mit iPod-Dock / Radio / Wecker / Stereo-Lautsprechersystem,
6 x FM-Speicher, Auto-Scan, MP3-Anschluss (3.5 mm), Dock mit Ladefunktion, Buzzer-Alarm,
Snooze, Sleeptimer, Mic-In / Line-In, AC-Adapter (1163426/27/28/29/30)
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Fortsetzung von Seite 1

(Exklusive Abhol- und Nettopreis)

Telefax 061 305 95 89www.trachtner.ch
Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus

Telefon 061 305 95 85
Spalenring 138, 4055 Basel

dr Möbellade vo Basel

Fr. 1000.–
zahlen wir
für Ihre alte
Garnitur
beim Kauf
einer neuen
Polstergruppe.

678582
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Dornacherstrasse 67 Zürcherstrasse 73 Ackerstrasse 60

16
07

86

Jetzt aktuell:
die beliebten hausgemachten

Christstollen und
Weihnachtsgutzi

Conditorei Feinbäckerei

www.2radbasilisk.ch
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59
Tel. 061 2722222, Fax 061 2722359

Öffnungsz.: Mo geschl., Di–Fr 8–12 und 13.30–18.30 Uhr Sa 8–14 Uhr durchg.
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Güterstrasse 248, Telefon/Fax 061 331 77 81
ambiance.blumen@bluewin.ch

beliebt
bewährt

und mit Freude
dabei
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33
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www.gundeldingen.ch

5. Grossauflage
(von total 5 Grossauflagen im 09)

Verteilungsgebiete
dieser Ausgabe:
Gundeli-Bruderholz,
Dreispitz, Bahnhof, Wolf,
Gellert, St. Alban, Aeschen,
Bachletten, Neubad, Bin-
ningen und Münchenstein.

und von dieser Seite sei hinrei-
chend Undurchführbarkeit signali-
siert worden. Im übrigen hätten die
Initianten keine neuen Argumente
vorgetragen, sie seien beratungsre-
sistent und überdies sei das Projekt
nicht finanzierbar. Deshalb sei der
Anzug abzuschreiben, forderte er
die Mitglieder des kantonalen Par-
lamentes auf. Diese aber waren an-
derer Ansicht und beschlossen mit
51 zu 18 Stimmen, den Anzug ste-
hen zu lassern, was im Klartext be-
deutet, dass das Thema noch nicht
vom Tisch ist.

Rahmenplan SBB abwarten
Der Anzug wurde schon einmal,
nach einer ersten Beratung, stehen
gelassen. Der Hauptvorwurf an die
Regierung: Sie hat sich noch nie-
mals öffentlich intensiv und ernst-
haft mit den von Initiant Donald Ja-
cob und seinen Mitarbeitern ent-
wickelten Ideen auseinanderge-
setzt. Auch nicht in Kenntnis der

Sachlage, dass die bestehende neue
Passerelle schon wenige Jahre nach
Inbetriebnahme an ihre Kapazitäts-
grenzen gestossen ist und bauliche
Erweiterungen unumgänglich ge-
worden sind. Weil der schon lange
angekündigte Rahmenplan der SBB
immer noch nicht vorgelegt wurde,
war es gar nicht möglich, neue
Ideen weiter zu entwickeln. Dies
die Einwendung von Alex Meier.
Der Kanton könne sich gegenüber
den SBB nicht aus der Verantwor-
tung stehlen, merkte auch Eveline
Rommerkirchen vom grünen Bünd-
nis an. Oswald Inglin (CVP) schloss
sich diesen Überlegungen an. Er
bezeichnete das Bahnhofareal, wel-
ches das Gundeli von der Inner-
stadt abschneidet als «Niemands-
land», für das sich niemand zustän-
dig fühlt.

Stadtentwicklung
Kantonssache
Der Staat, so Inglins Kritik, nähme
die Chance nicht wahr und sei of-
fensichtlich nicht gewillt ernsthaft

abzuklären, wie und ob die vorge-
legten Ideen realisiert werden könn-
ten. Dies mit dem immer wieder
vorgebrachten Argument, das
Gelände gehöre den SBB. Für Os-
wald Inglin und seine politischen
Mitstreiter ist aber klar, dass der
Kanton für die Stadtentwicklung zu-
ständig sei und nicht die auf Gewin-
noptimierung ausgerichteten SBB.

Buchvernissage
Einen Tag vor der Grossratsdebatte
hat Donald Jacob seine in einer Bro-
schüre zusammenfassten Ideen an-
lässlich einer gut besuchten Vernis-
sage präsentiert. Darin regt er an,
wie in einer ersten Realisationspha-
se vorgegangen werden könnte.
Angefangen bei der unumgänglich
gewordenen Vergrösserung und
Öffnung der Passerelle. Eine be-
schönigende, dem Wunschdenken
entsprechende Selbsttäuschung
über einen in Wirklichkeit weniger
positiven Sachverhalt? Dies die prä-
zise Deutung des Begriffs Illusion
nach Version Duden. Die zahlrei-

chen Organisationen und Persön-
lichkeiten wie der Gewerbever-
band, Basel Tourismus, die Pro In-
nerstadt, die Nationalräte Peter Ma-
lama, Rudolf Rechsteiner etc., aber
auch die Gundeldinger Zeitung
sind da wohl etwas anderer Mei-
nung.
Das Buch ist über den Buchandel
erhältlich, CentralParkBasel – eine
städtebauliche Studie, Ladenpreis:
CHF 14.-. ISBN 978-3-9523588-0-1.

Willi Erzberger
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Der CentralPark ist noch nicht
gestorben!

TMG GmbHEZ. An seiner letzten Sitzung hat
der Grosse Rat den Anzug «Vision
CentralPark» von Felix Meier nach
2007 ein weiteres Mal «stehen ge-
lassen», obwohl die Regierung die-
ses Geschäft «abschreiben» oder, an-
ders ausgedrückt, beerdigen wollte.
In spätestens zwei Jahren muss sie
nun wieder berichten, wie sie mit
der Idee einer Überdachung der
Gleise zwischen der Passerelle und
der Margarethenbrücke umgehen
will. Es ist zu hoffen, dass in näch-
ster Zukunft der SBB-Masterplan
endlich vorliegt und die Regierung
nach dieser erneuten Willensbe-
kundung des Parlaments endlich
selbst vis-à-vis SBB zumindest in
Richtung Abklärung einer mögli-
chen Verwirklichung aktiv wird.
Fast verzweifelt nannte der Vorste-
her des Bau- und Verkehrsdeparte-
mentes (BVD), Hans Peter Wessels,
in seinem Schlussvotum die Vision

immer wieder eine Illusion und sag-
te immer wieder, dass sich die SBB
mit «Händen und Füssen» gegen
den CentralPark wehrt.
Nun, das Gundeli kann sich auch
mit Händen und Füssen wehren,
aber eben für die geniale Idee der
Anbindung des Quartiers an die
Stadt. Es stellt sich dabei für mich
einmal mehr die Frage, wer hier ei-
gentlich in unserem Kanton Stadt-
entwicklung macht, die SBB oder
unsere Regierung.
Die Idee des CentralParks lebt und
wir müssen sie am Leben erhalten.
Es geht jetzt darum, immer weitere
Kreise von dieser Idee zu begeistern
und die Machbarkeit abzuklären.
Dafür braucht es noch viel Lobbyar-
beit. Denn der CentralPark ist nicht
nur ein Anliegen des Gundeli, er ist
eine stadtentwicklerische Chance
ersten Grades, die wahrgenommen
werden muss.

An der Güterstrasse 172 besteht
neu die Firma TMG GmbH, die ih-
rer Kundschaft die grosse Vielfalt
der Textilveredelung und Klebe-
folien-Verarbeitung anbietet.
Nach drei Wochen intensiver
Umbauzeit konnte der Laden der
TMG GmbH am 1. Dezember in
vollem Glanz eröffnet werden.
GZ. Die Firma TMG GmbH wurde
1991 gegründet. Der Inhaber Toni
Membrino und die Geschäftsführe-
rin Lia Ehinger Membrino sowie ihr
Team verfügen über eine 18-jähri-
ge Erfahrung in allem, was Be-
schriftungen, Selbstklebefolien,
Textildruck, Buttons, Blachen und
Stickereien auf Textilien angeht.
Zum jungen, sympathischen Team
gehören Marc, Nicole, Urban, And-
rea und Rosa die Stickfee. Die Fir-
ma, vorher in Muttenz domiziliert,
hat nun ihren Standort neben dem
Eingang vom Migros Gundelitor.
Lia und Toni bemerken dazu: «In
Muttenz hatten wir keine Lauf-
kundschaft.» Zudem sind beide im
Gundeli heimisch, mit ihrem Sohn
Nico wurde bereits die 5. Generati-
on der Familie im Gundeli geboren.
Toni spielte früher intensiv Fussball

und schaffte es mit seinen Leistun-
gen sogar bis in die Nati B. Heute
ist er Trainer beim FCB und trai-
niert die erfolgreiche U14-Mann-
schaft. 
Um das Logo von Sponsoren auf ein
T-Shirt drucken zu können, kauften
Lia und Toni ihren ersten kleinen
Textilpressdruck. So begann ihre
Erfolgsgeschichte. Zu Hause be-
druckten sie die ersten T- und Polo-
Shirts. Es ergaben sich nach und
nach Angebot und Nachfrage, so
dass sie bald ihre erste Siebdruck-
maschine kaufen konnten. Heute
beschäftigt die Firma sieben Perso-
nen. 

Das Angebot
Es wird auf Wunsch der Kunden al-
les bedruckt, bestickt und beschrif-
tet. Wenn es sich um einen Textil-
druck handelt, benötigt die Firma
nur ein Foto und bedruckt damit T-
Shirts, Käppli, Schirme, Badetücher,
Taschen, Hemden etc., auch wenn
sie aus Nylon sind. Die Stickereien
eignen sich vor allem für Hemden,
Service-Schürzen, Berufsbekleidung
oder Badetücher. Die Beschriftun-

Neu im Gundeli

Wir bedrucken und sticken fast alles:

Wie wärs mit einer 

Gemeinde
Gundeli-
Bruderholz?
Dann könnten wir 
(ca. 38 000 Einwohnern) 
unsere Zukunft selber 
bestimmen.

704446
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Allmarken-Express-Reparatur, egal wo gekauft! Telefon 0848 559 111 (Ortstarif) oder www.fust.ch
Zahlen wann Sie
wollen: Gratis-
karte im Fust.

Bestellen Sie unter 
www.fust.ch
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Spezialist für Waschen & Trocknen!

auch 
im

Top-Beratung und
Tiefpreisgarantie!*

Basel, Eschenmoser, bei der Heuwaage, 061 201 31 01 • Basel, Shopping-Center St. Jakob-Park, 061 378 87 11 • Basel, Einkaufszentrum Gundelitor, 
061 367 91 00 • Basel, Multimedia Factory-Fust-Supercenter, Rebgasse 20, 061 686 93 60 • Füllinsdorf, Schneckelerstrasse 1, 061 906 95 00 • Kaiseraugst, 
Hobbyland, Junkholzweg 1, 061 816 92 30 • Oberwil, Fust Supercenter, Mühlemattstr. 23, 061 406 90 00 • Schnellreparaturdienst und Sofort-Geräteersatz 
0848 559 111 (Ortstarif) • Bestellmöglichkeiten per Fax 071 955 52 44 • Standorte unserer 161 Filialen: 0848 559 111 (Ortstarif) oder www.fust.ch 699589

ubowitschubowitsch

PC-Support
Kompetent +günstig (keine Wegkosten)

Hard- und Software
In Ihrer Nähe für KMU und Privat

Baslerstr. 31, 4102 Binningen 061 361 59 32
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74

36

185884
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gen werden auf Autos, Schaufen-
stern, Blachen ausgeführt, auch
Sponsorenblachen mit und ohne
Öse, ebenso Werbetafeln, eben auf
allem, was eine glatte Fläche hat.
Sie können auch Buttons herstellen
lassen: Sie benötigen dazu lediglich
eine Vorlage und eine Idee, und
TMG stellt den Button nach Ihren
Wünschen her. Ob sie nun ein
Stück oder mehrere tausend Stücke
haben möchten, TMG nimmt Ihren
Auftrag immer an. Gehen Sie in
diesem interessanten neuen Laden
vorbei und begutachten Sie die sen-
sationellen Eröffnungsangebote.
Das gesamte Angebot sowie weite-
re Infos finden Sie unter
www.tmgshop.ch.

Öffnungszeiten:
Mo–Fr von 9.30–18.30 Uhr, Sa von
10–16 Uhr (mit Vorbehalt, da die
Öffnungszeiten der Kundschaft mit
der Zeit noch angepasst werden).
Wir wünschen unseren «Urgunde-
ler» viel Erfolg bei der Eröffnung in
unserer «Gemeinde Gundeldingen-
Bruderholz». n

Ab 2013 werden 1300 Studentin-
nen und Studenten den Campus
des Bildes auf dem Dreispitz besu-
chen. Ab 2012 werden über 400
Personen im SüdPark beim Bahn-
hof SBB arbeiten. Verschiedene
Wohnbauten sind in Planung oder
wurden vor kurzem fertig gestellt.
Das Gundeli hat Zukunft.

Dynamische Entwicklung
Diese dynamische Entwicklung
braucht eine dynamische Infra-
struktur. Nur zeitgemässe Angebo-
te können bestehen. Das Gewerbe
muss sich neu orientieren, es muss
die Angebote an Waren und
Dienstleistungen weiterentwickeln
und für die neuen Kundinnen und
Kunden bereit sein. Die IGG unter-
stützt diese Neuorientierung mit al-
len Mitteln und hat ihr Angebot be-
reits angepasst. Traditionelle Anläs-
se wie der KMU-Aperitif oder der
IGG-Santiglaus bieten die Grundla-
ge für die Entwicklung neuer An-
gebote. Auch die Brownbag-Mit-
tagsveranstaltungen und ein neues
Branchenverzeichnis zeugen da-
von.

Treten Sie bei...
In Zukunft werden wir weitere An-
gebote entwickeln, welche dem
neuen Kaufverhalten der Kundin-
nen und Kunden entsprechen.
Geschäfte aus über 160 Branchen
sind in der IGG vertreten. Damit
diese Geschäfte im Gundeli, auf
dem Bruderholz und auch im Drei-
spitz weiterhin erfolgreich existie-
ren können, braucht es eine starke
Interessenvertretung des Gewerbes
gegenüber den Behörden. Unter-
stützen Sie uns und treten Sie der
IGG bei!

Am Samstag, 5. Dezember 2009
um 10 Uhr beginnt der IGG-San-
tiglaus seinen Rundgang im Quar-
tier. Um 13 Uhr besucht er den
Markt auf dem Tellplatz. Beachten
Sie bitte auch das Inserat auf Seite
13.

IGG, Interessengemeinschaft der
Gundeldinger- und Bruderholz-Ge-
schäfte, 4053 Basel.

www.igg-gundeli.ch

Santiglaus, du
liebe Maa,
kas Gundeli e
Zukunft ha?

SSO

SSO-Zahnärzte
engagieren sich

gegen Kleinkinderkaries.

SSO-Zahnärzte
verdienen Ihr Vertrauen.

Zahnärztegesellschaften beider Basel SSO

64
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Fondue Chinoise
à discrétion

Fr. 32.-
pro Person

à discrétion
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UNSER KLASSIKER – jeden Abend

Reservation Tel. 061 485 33 99
www.az-ambachgraben.ch

Parkallee 7 • Allschwil

70
09

64

t BON t BON t

Coiffeur Salon Anoj
Sempacherstrasse 30 (Ecke Dornacherstrasse),
Tel. 061 361 27 36

Haare schneiden:
Damen Fr. 25.–, Herren Fr. 20.– und Kinder Fr. 17.–

Mehr zu dieser Neueröffnung in der nächsten GZ
vom 2. Dezember 2009

NEU!

701415

M E I E R - L Ö L I G E R A G
S C H R E I N E R E I

Primo Müller Grenzstrasse 88a Möbelschreinerei
Inhaber Postfach Restaurationen
Schreinermeister 4019 Basel Reparaturservice

Tel. 061 631 11 50 Innenausbau
Fax 061 631 16 96 Altbausanierungen

159739

Beratung – Planung – Ausführung
Verkauf von Haushaltsapparaten

Vincenzo Colanero
Damiano Colanero

24 Std. Pikett-Dienst

Solothurnerstrasse 73, 4053 Basel
Telefon 061 361 79 69
Natel 079 415 35 05Ü

b
er

10
Ja

h
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n

207924

11)) Die TMG (Textildruck & Stickerei), Güterstrasse 172 (neben Eingang Gunde-
litor) ist eröffnet. 22)) Die TMG bedruckt, bestickt praktisch alles von Kappen über
Schirme, (Werbe-) Blachen, Schaufenstern bis hin zu 33)) T-Shirts, Polo-Shirts,
Jacken etc. 44)) Der TMG- Verkaufs- und Musterraum mit einer grossen Auswahl
und attraktivem Eröffnungsangebot! Fotos: GZ.

1 2

3

4
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Matthias Scheurer, Dornacherstrasse 53,
Tel. 061 681 37 18. Mitgliederbetreu-
ung: Emmy Notter, Liesbergstrasse 1,
Tel. 061 331 61 28.

Spitex-Verein Gundeldingen/Bruder-
holz. Co-Präsidium: Herr Dr. Steiner und
Herr M. Gächter. Förderverein des Spi-
tex-Zentrums Gundeldingen/Bruder-
holz, Winkelriedplatz 6 und Stiftungs-
mitglied von Spitex Basel. Stiftung für
Hilfe und Pflege zu Hause.

«Gundeli-Fescht 2010»: Fr–So 4.–6. Juni
2010 im Margarethenpark
www.gundeldingen.ch

LDP Die Liberalen Grossbasel Ost. Für
Fragen und Anliegen melden Sie sich
bitte bei: Patricia von Falkenstein, An-
gensteinerstrasse 19, 4052 Basel, Tel.
061 312 12 31, pvfalkenstein@gmx.net

Neutraler Quartierverein Bruder-
holz. Präsident: Erich Bucher, Oberer

Präsidenten Dr. David Jenny, Aeschen-
vorstadt 4, 4010 Basel, oder an den
Informationsbeauftragten, Dr. Roman
Geeser, Krachenrain 58, 4059 Basel, Te-
lefon 061361 85 76 wenden.

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion
Grossbasel-Ost, Für Fragen und
Anliegen melden Sie sich bitte bei:
Elisabeth Baumann-Ackermann, Telefon
061 272 82 31,
elisabeth_ackermann@hotmail.com

Interessen-Gemeinschaft Gundel-
dinger- und Bruderholz-Geschäfte.
CH-4053 Basel. Telefon 061 273 51 10,
Fax 061 273 51 11. info@igg-gundeli.ch,
www.igg-gundeli.ch

Jugendfestverein Aeschen-Gundeldin-
gen 1757, Postcheck 40-5109-4, Benni
Steimer, Koordinator, Gundeldinger-
strasse 425, 4053 Basel, Telefon
061 3316927, brosteimer@bluewin.ch,

Batterieweg 7, 4059 Basel, Telefon
061 3616020.

Neutraler Quartierverein Gundeldin-
gen. Präsidentin: Beatrice Isler, Dittin-
gerstrasse 11, 4053 Basel, Tel./Fax
061 361 69 90. Leiter Planungsgruppe:
Claude Wyler, Telefon 0613315276.
Koordination Kulturgruppe: Elfi Thoma
Zangger, Dittingerstr. 17, 4053 Basel,
Telefon 061 361 61 48, elfithoma@
bluewin.ch

Ökumenischer Verein für Altersfra-
gen Bruderholz. Präsident: Prof. Dr.
Gerhard Steiner, Passwangstr. 54, 4059
Basel. Trägerschaft des Betagtenzen-
trums und Pflegeheims «Zum Wasser-
turm», Giornicostrasse 144, 4059 Basel,
Telefon 061 3612030. Zentrumsleiter:
Bruno Engeler.

Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen/Bruderholz. Präsident:

The Open Door, your English speaking
club. We offer Parent/Toddler, Play-
groups and Structured learning groups.
Telefon 061 3611710
www.opendoorbasel.ch

Turnverein Gundeldingen. Auskunft:
Männerriege: Uwe Behrend, Telefon
0617014922; Damenriege: Erika Hof-
mann, Telefon 061462 40 10.

Verein QuerFeld: Initiator des Filmfes-
tivals «Cinema Querfeld»; unterstützt
Quartier-Projekte «Plattform Querfeld»:
(Gratisnutzung Querfeld-Halle) und Hal-
lenflohmarkt.
verein@querfeld-basel.ch
www.querfeld-basel.ch

Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen en gros und en
détail. Arlesheimerstrasse 40, 4053 Ba-
sel. Öffentliche Sitzungen im Providen-
tia, siehe Schaukästen oder unter
www.gundeldingen.ch

vitaswiss Sektion Basel/Binningen:
vitaswiss funktionale Gymnastik,
vitaswiss Atemgymnastik, Wasser-
gymnastik, Aquafitness. Sonnenbad
St. Margarethen, offen 15. April bis
15. Oktober. Info: Kurswesen, Verena
Bertschmann, 076 349 88 41.

Volleyballclub Gundeli (Mix-Plausch-
Gruppe): Brunnmattschulhaus, Dienstag
20–22 Uhr. Info: Silvia Gruber, Telefon
061 332 05 43.

Quartiergesellschaft zum Mammut
Gundeldingen–Bruderholz, Obmann:
Edi Strub, Gundeldingerstr. 341, Tele-
fon 061 331 08 73. Kassier: Stephan
Stäuble Telefon 061 3616496.
www.zum-mammut.ch

ABG-Bibliothek Gundeldingen, Dor-
nacherstrasse 192, 4053 Basel, Telefon
061 361 15 17, www.abg.ch. Öffnungs-
zeiten: Mo 14–18.30 Uhr, Di 10–12 Uhr,
14–18.30 Uhr, Mi–Fr 14–18.30 Uhr,
Sa 10–16 Uhr. Gratis-WLAN-Zugang.

BFA Jugendtreff Gundeli, Meret
Oppenheim-Strasse 80, 4053 Basel,
Telefon 061 361 39 79. E-Mail:
gundeli@bfa-bs.ch Öffnungszeiten Treff-
punkt: Di, 16–20 h, Mi, 15–18 h, Do,
16–20 h + 20–22 h, teilautonome Nut-
zung, So, 15–19h. Weitere Infos finden
Sie unter: www.jugigundeli.ch

CVP Sektion Grossbasel-Ost. Für Fra-
gen und Anliegen melden Sie sich bitte
bei: Herr Claude Wyler, Co-Präsident,
Falkensteinerstrasse 43, 4053 Basel,
Telelefon 061 3315276, oder bei Herr
Lucius Hagemann, Vizepräsident, Arbe-
dostr. 14, 4059 Basel, Tel. 061 3615395.
Gäste sind an unseren Veranstaltungen
immer herzlich willkommen!

Eislauf-Club beider Basel. Kunstlauf,
Eistanz, Schnelllauf, SYS. Spezielle Kurse
für Kinder und Erwachsene. Sekretariat:
Neu: Sekretariat: Largitzenstrasse 65,
4056 Basel.
E-Mail: ECbeiderbasel@gmx.ch

Familienzentrum Gundeli, Gundeldin-
ger Feld, Dornacherstrasse 192, Offener
Treffpunkt: Mo–Fr 14–17.30 Uhr.
Telefon 0613331133.

Fasnachtsgsellschaft Gundeli. Obmaa
Stamm: Martin von Wyl, Freulerstr. 27,
4127 Birsfelden, Telefon: P 061 481 36 97.
E-Mail: obmaa@gunde.li

Förderverein Alterszentrum am Bru-
derholz. Tel. 0613659191, Bruder-
holzweg 21, Zentrumsleiter: R. Krüsi;
Präsident: Dr. Werner Strösslin, Leuen-
gasse 1, 4057 Basel, 061 361 46 36.

Förderverein Alters- und Pflegeheim
Gundeldingen. Präsident: Alfred
Weisskopf, Spiegelbergstrasse 18, 4059
Basel, Tel. 0613317261.

Freisinnig-Demokratischer Quartier-
verein Grossbasel-Ost. Interessierte
Damen und Herren wollen sich an den

In jeder Ausgabe der Gundeldinger
Zeitung: die Die Quartierkoordination Gun-

deldingen ist die Dachorganisation
für Vereine aus unserem Quartier.
Zusammen sind wir stark. Gerne ge-
ben wir Ihnen über unsere Arbeit Aus-
kunft. Vereine können auch Mitglied
werden! Quartierkoordination Gun-
deldingen, Präsidentin Beatrice Isler,
Dornacherstrasse 192, 4053 Basel,
Telefon 061 3310883.

Auskunft und Anmeldung zur
Teilnahme an der Vereins-Tafel:
Gundeldinger Zeitung Postfach,
4008 Basel, Telefon 0612719966
Fax 061 27199 67
E-Mail: gz@gundeldingen.ch

Einsendeschluss für die nächste Aus-
gabe vom Mittwoch, 16. Dez. 2009, ist
am Donnerstag, 10. Dez. 2009.

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel (im Gundeli), Tel. 061 361 90 90

Dynamik, Eleganz – Sicherheit. Der neue Fiat
Punto Evo ist bei uns eingetroffen und steht zur
Probefahrt für Sie bereit. Ab Fr. 15 900.–.

41
96
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www.garage-plattner.ch

Die Basler Vertretung seit 1955

Verkauf und Unterhalt von Personen-
wagen und Nutzfahrzeugen

Ihr Spezialist für Erdgasfahrzeuge
Restauration und Unterhalt von Veteranen

und Liebhaberfahrzeugen aller Marken
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Unser

Weihnachtsgeschenk:
Auf das gesamte Sortiment

50%
auf die angeschriebenen Preise!

Modebewusste im Gundeli – Bruderholz kaufen bei

Boutique «new moderate»
mit Schneideratelier

Güterstrasse 164, Telefon/Fax 061 361 48 84
Grosses Ledersortiment aus feinstem Lamm-Nappa-Leder. Mäntel, Jacken, Blazer, Hosen,

Jupes usw. Wir sind die Trend-Boutique «new moderate» für Damen und Herren im «Gundeli»

Auch Cashmere-Wolle-Mäntel Fr. 398.– nur noch: Fr. 199.–!
Neu im Sortiment: Elena Miro (Italien) ab Grösse 40.

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 9–18.30 Uhr, Donnerstag Abendverkauf bis 20 Uhr, Samstag 9–17 Uhr; jeweils durchgehend.

An den Sonntagen, 13. + 20. Dezember von 13–18 Uhr offen!

H

H

H

H

H

H
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HNEU
NEU NEU

NEU



8 Aktuelles • Forum der Parteien • Empfehlungen Gundeldinger Zeitung in Grossauflage, 2./3. Dezember 2009

Mit ihrer kürzlich eingereichten Inter-
pellation zum Erhalt des Grüngürtels
zwischen der Wolfsschlucht und dem
Margarethenpark fordert die SP-Gros-
srätin Sibylle Benz die rotgrün domi-
nierte Regierung zu einer unmissver-
ständlichen Antwort bezüglich ihrer
Haltung zum Schutz und Erhalt von
Grünflächen heraus.
Ez. Die Interpellantin stellt in ihrem Text
klar, dass das angesprochene Gebiet eine
der letzten bewaldeten Flächen am Rand
des bereits stark besiedelten und belaste-
ten Gundeldinger Quartiers darstellt. Laut
aktuellem Zonenplan sei diese allerdings
nur teilweise als Nichtbauzone (Wald)
ausgeschieden. Aus bundesrätlicher Sicht
würde es sich aber aufgrund der Be-
stockung tatsächlich um eine Waldfläche
handeln. Sibylle Benz stellt in diesem Kon-
takt der rotgrünen Regierung fünf klare
Fragen: 1.Kann das Gebiet unterhalb der
Lerchenstrasse als ökologischer Korridor
zwischen Wolfsschlucht und Marga-
rethenpark auch als Lebensraum von Vö-
geln und Kleinsäugern erhalten bleiben?
2. Unterstützt die Regierung das
Bemühen, weitere Überbauungen zu ver-
hinder?. 3. Ist dieses Gebiet im Rahmen
der Zonenplantotalrevision konkret als
Ausgleichsgebiet «neuer Natur-und Land-
schaftsschutz» vorgesehen? 4. Wird ent-
sprechend nützlicher Frist über dieses Ge-
biet als Planungszone bestimmt? 5. Wird
aufgrund des offensichtlich erfüllten
Waldbegriffs ein entsprechendes Wald-
feststellungsverfahren eingeleitet?
Was sich sonst noch tut in Sachen Grün-
zone Lerchenstrasse, darüber hat die GZ
in ihrer letzten Ausgabe ausführlich be-
richtet. Wie ernst nun tatsächlich die rot-
grün dominierte Regierung das grüne An-
liegen der besorgte Gundeldinger Bevöl-
kerung nimmt, das wird aus der Interpel-
lationsantwort unschwer heraus zu lesen
sein. n

Zu welcher Farbe
bekennt sich die
rotgrüne Regierung?

Am 29. November durften wir einmal
mehr unser Recht als Schweizer Bürger
wahrnehmen und zur Urne schreiten um
über zwei Initiativen und ein Referen-
dum zu entscheiden. Zum Zeitpunkt des
Redaktionsschlusses war der Ausgang
dieser Vorlagen noch nicht bekannt. Des-
halb will ich hier auch nicht auf das

Dafür oder Dawider dieser Vorlagen 
eintreten.
Was mich als Bürger und Steuerzahler
viel mehr beschäftigt, ist die Tatsache
dass einzelne Parteien in unserem Lande 

in zunehmendem Mass unser Initiativ-
recht dazu miss-brauchen Stellvertreter-
Diskussionen zu lancieren. Es wird dabei
eine emotional geführte Diskussion an-
geregt mit dem Ziel sich selbst zu profi-
lieren ohne dabei eine konstruktive De-
batte zu den eigentlichen Problemen
führen zu müssen.
Als jüngstes Beispiel mag einem hierbei
die Volksinitiative «Gegen den Bau von
Minaretten» dienen. Selbst aus dem Kreis
der Initianten wird dabei zugegeben,
dass es ihnen in erster Linie nicht um Tür-
me an religiösen Gebäuden geht, son-
dern um ihr Ziel eine Islamisierung der
Schweiz zu verhindern. Aber warum, und
das frage ich mich als Steuerzahler, muss
ich dann über Minarette abstimmen und
nicht über eine allfällige Islamisierung?
Warum wird mir an der Urne also nicht
die Frage gestellt ob ich ein Gesetz möch-
te welches die zugewanderten Menschen
verpflichtet sich so zu integrieren, dass
sie unsere Werte- und Rechtsvorstellun-
gen vorbehaltlos akzeptieren und sich
nicht basierend auf ihrer ursprünglichen
Kultur oder Religion über das hier gel-
tende Recht stellen? 
Ich habe zwar nun das Beispiel der Mina-
rett Initiative aufgegriffen, aber es ist ja
nicht so, dass es sich bei diesen Scheinde-
batten um eine Erfindung der politischen
Rechte handelt. 1993 durften wir zur
Volksinitiative «für eine Schweiz ohne
neue Kampfflugzeuge» Stellung nehmen.
Ein Thema was demnächst ja durchaus
wieder an Bedeutung gewinnen dürfte.
Auch in diesem Beispiel war das eigentli-
che Ziel der Initianten, eine Diskussion
über Sinn und Zweck der Armee am Le-
ben zu erhalten. Denn sind wir ehrlich:
Ob die Schweiz nun 34 Kampfflugzeuge
mehr oder weniger besitzt, hat auf den
Alltag in unserem Land nur einen sehr
geringfügigen Einfluss. Warum wurde
und werde ich also nicht erneut gefragt
ob ich eine Armee möchte oder nicht?
Warum wird also der Sack geschlagen,
wenn der Esel gemeint ist?
Verstehen sie mich bitte nicht falsch, ich
respektiere die Ziele der jeweiligen Initi-
anten auch wenn ich diese nicht immer
teile und ich erkenne auch die Notwen-
digkeit der Diskussion. Ich denke aber,
dass wir Bürger es verdienen zu den wirk-
lichen wichtigen Problemen befragt zu
werden und nicht hundert tausende von
Steuerfranken aufwenden zu müssen,
bloss um den Sack zu schlagen.
Dies um so mehr, als es wichtige Proble-
me gibt welche unsere Aufmerksamkeit
erfordern. So haben wir neben einer
Wirtschaftskrise, die Aufgabe die Sozial-
werke in diesem Land so zu sichern, dass
auch zukünftige Generationen noch et-
was davon haben. Wir müssen uns vor-
bereiten um mit den Folgen eines sich
ändernden Klimas fertig zu werden, wir
müssen unsere Gesellschaft weg von fos-
silen Energieträgern bewegen und zu-
dem müssen wir unser Gesundheitssy-
stem reformieren. Da bleibt mir zumin-
dest nur wenig Zeit mich um Kampfflug-
zeuge und Minarette zu kümmern.

Bernhard Pfeiffer
Co-Präsident CVP Grossbasel-Ost

Den Sack schlagen, 
den Esel meinen

Forum 
der Parteien

Bernhard Pfeiffer,
Co-Präsident CVP
Grossbasel-Ost.
Foto: zVg
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Im Gundeli!

Elektro-Struss
GmbH

Güterstr. 100, & 0612259010,Fax0612259011

Wir installieren
Starkstrom

Gegensprechanlagen Schwachstrom

Beleuchtungen Steuerungen

E  D  V ISDN

Verteilanlagen Telefon/Fax

Sicherheitsanlagen TV/Radio (cablecom)
061 225 90

10

39213

Geld sparen
beim Zahnarzt

 Unsere Partner-Praxen bieten Ihnen das ganze Spektrum der
modernen Zahnmedizin aus einer Hand. Von einfachen Füllungen bis
zu komplexen, implantatverankerten oder kombinierten Arbeiten.

Wir versorgen Sie mit besten Behandlungsmethoden und
Materialien auf hohem Qualitätsniveau zu günstigen Preisen!

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit gratis und unverbindlich
Kontakt zu neuen und preiswer teren Zahnärzten aufzubauen.

 Sparen Sie bis zu50% beim Preis und nicht bei der Qualität!
Neu: Ihr kostenloser Preisvergleich. Profitieren Sie neben der

Kostenersparnis zudem von einer wertvollen Zweitmeinung eines
weiteren Arztes. Sie können bei vergleichbarer Qualit ät der
Behandlung viel Geld sparen! Jetzt auch in Ihrer Region!
Medicum, Telefon: 041 410 07 02 www.medicum.ch

Günstige Zahnbehandlungen in der Schweiz

68
71

14

Boutique chez Irène
Tellplatz 2 BS, Tel. und Fax 061 361 03 72

Exklusive Oberteile
Hosen, Jeans, Jupes und Jacken.
Auch grosse Grössen!!!!
Junge Mode, Taschen & Gürtel
GreenHouse: 50%

Mo 14–18.30 Uhr
Di–Fr 10–18.30 Uhr
Sa 14–18.00 Uhr 33

78
44

Irène Voegelin
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Persönliche Geschenke
H

Grosse Auswahl an

Füllhaltern und

Kugelschreibern
(Gratis Gravur)

H

Kunst- und Bild-
kalender 2010

H

Basler Panorama
H

Agenden 2010
H

Weihnachtsdécors
Beachten Sie bitte
unser Schaufenster

Güterstrasse177, vis-à-vis Gundelitor,Basel
Tel. 061 361 58 18, Fax 061 363 91 35

pap.buser@vtxmail.ch
www.papeterie-buser.ch

Wir sind von Montag bis Samstag
und auch über Mittag für Sie da!

155933

Grättimänner
Auch individuell angefertigt

nach Ihren Wünschen!

Café, Bäckerei, Konditorei
Auf dem Hummel 2, 4059 Basel

Telefon 061 362 07 10
156276

Himalaja-Salz
Mineralien

Engel
Feng-Shui-Kristalle

Geschenkartikel
Esoterik

Güterstrasse 141 • 4053 Basel
Telefon 061 361 17 88

166118

Güterstrasse 112, 4053 Basel, Tel. 061 361 0212

Als Spezialgeschäft bieten wir eine
auserlesene Auswahl von

13 Kaffee-Mischungen
und

5 Max-Havelaar-
Bio-Sorten

und über

50 Tee-Sorten

Wieder eingetroffen: geröstete Kaffeebohnen
mit feiner Schokolade und Kakao umhüllt

in einer

Geschenkpackung

sowie eine grosse Auswahl an
exklusiven italienischen

Panettone

Frohe Festtage wünschen
Doris und Stefano Filippini

k
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e-rÖster

ei

columbiana

GESCHENKIDEEN
VON

X
X

X

X
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15
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Die nächsten Sonderseiten

erscheinen am:
Mittwoch, 16. Dezember 2009
Inseratenschluss:
Donnerstag, 10. Dezember 2009

von
Goldschmuck,
Altgold …

… und Markenuhren
sofort Barzahlung

• Uhren-Batterie wechseln Fr. 10.–

Schmuckgalerie
Güterstrasse 180, Eingang Gundelitor
Telefon 061 361 51 85

642582

ANKAUF



10 Forum der Parteien • Empfehlungen Gundeldinger Zeitung in Grossauflage, 2./3. Dezember 2009

Forum
der Parteien

Forum
der Parteien

Forum
der Parteien

Forum
der Parteien

Vor einigen Monaten habe ich Sie an die-
ser Stelle eingeladen mit uns das Quartier
zu erforschen!
Das Buch «Basel Gundeldingen der Reise-
führer» eignet sich mit den Rundgängen
sehr Neues zu entdecken, dies auch für
gute Quartierkenner.
Drei Rundgänge, den Quartier-, den Mar-
garethen- und den Bahnhofrundgang ha-
ben wir durchgeführt und alle Besucher
konnten ihr Quartierbild erweitern.
Auf dem letzten Rundgang, dem Bahn-
rundgang haben wir entdeckt, wie stark
das Quartier mit der Bahn verknüpft ist,
so steht auf dem ehemaligen Standort
des Kohlelagers der SBB heute der acht-
eckige Kuppelbau, die Markthalle. Dieser
hatte bei der Erstellung weltweit die dritt-
grösste Massivkuppel, so bekannte Kup-
peln wie die des Pantheon, der Peterskir-
che oder der Hagia Sophia sind kleiner.
Aber auch die IWB stehen nicht ganz zu-
fällig in unserem Quartier, die «Elektri-
sche» ist ein Hauptabnehmer für Strom!
Ganz herzlich danken möchte ich an die-
ser Stelle Beatrice Isler, Präsidentin der
Quartierkoordination und des NQVG so-
wie Osi Inglin, Grossrat CVP für ihre sach-
kundigen und lehrreichen Führungen.
Auch mitgeholfen zu diesen spannenden
Anlässen haben aber auch die einzelnen
Teilnehmer, welche ihr spezielles Wissen
einbrachten.
Gerne werden wir im nächsten Jahr die
Rundgänge wiederholen und zusätzlich
den Dreispitzrundgang durchführen (sie
werden wieder ein Inserat in der Gundel-
dinger Zeitung finden).

Claude Wyler
Architekt / dipl Ing Raumplaner
Co-Präsident CVP Grossbasel-Ost

2009 war ein Jahr mit gewaltigen Um-
wälzungen für unser Land. Aus meiner
Sicht war es ein historisches Jahr, auch
wenn man mit diesem Begriff sparsam
umgehen sollte.
In der Bankenbranche, einem Flagschiff
unserer Wirtschaft, kam es zu Verände-
rungen, die man für unmöglich gehalten
hatte. Das Bankgeheimnis wurde regel-
recht demontiert. Insbesondere im Ver-
hältnis zu den USA ist der Schutz der Pri-
vatsphäre kaum mehr gewährleistet. Das
Vertrauen in unsere Banken basiert zum
Glück auch auf anderen Faktoren, die
jetzt noch an Bedeutung gewinnen:
Hochqualifizierte Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter, stabile politische Verhältnis-
se, attraktive Steuerpolitik, effiziente Auf-
sicht.
Der Einbruch der Wirtschaft verlief in un-
serem Kanton weniger ausgeprägt als in
der übrigen Schweiz und insbesondere
im Ausland. Einmal mehr konnte unser
Kanton von seiner privilegierten Bran-
chenstruktur profitieren, insbesondere
von der krisenresistenten Pharmaindu-
strie. Das Klumpenrisiko entpuppte sich
in diesem Falle als ein Klumpenvorteil.
Erfreulicherweise konnten die meisten
Einwohnerinnen und Einwohner von Ba-
sel-Stadt von der substantiellen Senkung
der Einkommenssteuern Nutzen ziehen.
Diese zusätzliche Kaufkraft half 2009, die
Konjunkturabschwächung etwas abzufe-
dern. Das zähe Beharren auf Steuersen-
kungen der FDP und ihrer Verbündeten
hat sich auch unter diesem Aspekt ge-
lohnt.
Uns bleibt an dieser Stelle, Ihnen für Ihre
Unterstützung der FDP-Anliegen (siehe
Petition 15-er Tram) zu danken und auf
Ihr Wohl für 2010 anzustossen.

Dr. Roman Geeser

Gundeli-Rundgänge –
ein Erfolg

Gedanken zum
Jahresende 2009

Dr. Roman
Geeser. FDP.

Foto: zVg.

Claude Wyler,
Architekt / dipl Ing
Raumplaner,
Co-Präsident CVP
Grossbasel-Ost.

Foto: zVg.

Im «Forum der Parteien» können sich die
Parteien und politischen Gruppierungen
frei äussern, also ihre Anliegen, parteibe-
zogenen Aktualitäten und politischen
Ziele publizieren. Für die einzelnen
Beiträge übernimmt die Redaktion der
Gundeldinger Zeitung keine Verant-
wortung. Für den Inhalt haftet die jewei-
lige Partei.

Im «Forum der Parteien» können sich die
Parteien und politischen Gruppierungen
frei äussern, also ihre Anliegen, parteibe-
zogenen Aktualitäten und politischen
Ziele publizieren. Für die einzelnen
Beiträge übernimmt die Redaktion der
Gundeldinger Zeitung keine Verant-
wortung. Für den Inhalt haftet die jewei-
lige Partei.

Viva Gartenbau:
Wir schneiden Ihre Bäume

704170

Die nächste

erscheint bereits am

Mittwoch, 16. Dez. 2009,
mit den Themen/Sonderseiten:
• Geschenk-Ideen

• Silvester/Neujahr

• Festtags- und Neujahrs-Glückwünsche

Inseratenschluss ist am
Donnerstag, 10. Dezember 2009
Redaktionsschluss: Dienstag, 8. Dezember 2009

Das Team der

berät Sie gerne! Anruf genügt:

061 271 99 66
Fax 061 271 99 67

E-Mail gz@gundeldingen.ch
www.gundeldingen.ch

488578

Thomas Weber Silva Weber Michèle Ehinger

FrisurenModische
einfür

Budget.frisiertes

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 09:00–19:00 Uhr

Samstag 08:00–16:00 Uhr

Güterstrasse 106
CH – 4053 Basel
Tel. 061 261 74 74
www.hairgallery.ch

Modische Frisuren
für ein

frisiertes Budget.

704664
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Güterstrasse 248, Telefon/Fax 061 331 77 81
ambiance.blumen@bluewin.ch

beliebt
bewährt

und mit Freude
dabei

96
33

3

www.soziale-stellenboerse.ch

Advents-Special in der
Geschenk-Boutique

sämpa 10

Vom 1. bis 24. Dezember gibt’s
im sämpa 10 - Adventskalender
jeden Tag ein Produkt zum
reduzierten Preis.
Schauen Sie vorbei und lassen
Sie sich überraschen!

Geschenk-Boutique sämpa 10
Bruderholzstrasse 45
4053 Basel

703599

Sandra Stähli
Güterstrasse 199
Tel. 061 361 77 70

Manicure
Manicure ohne Lack Fr. 25.–

mit Lack Fr. 27.–

Weitere Pflegeangebote:
• Fusspflege • Haarentfernung
• Gesichtspflege • Massagen
• Neu: Wimpern färben

465155

Verehrte
Leserinnen
und Leser,

vergessen Sie
bitte nie, dass
Sie das Erschei-
nen der
Gundeldinger
Zeitung den
Inserenten zu
verdanken haben!

Denken Sie bei
Ihren Einkäufen/
Bestellungen
daran.

c
c

Sabine Obermeier

und

www.salon-martino.com
J. J. Balmer-Str. 5, im Gundelipark, Tel. 061 331 18 94
Bei Abgabe dieses Coupons erhalten Sie 10%
Rabatt bei Sabine Obermeier und/oder «martino».
Gültig bis 31.12.2009, nicht kumulierbar. 695352

!

N
E

U
!

10%

Stilmöbel
für Kenner

Eines unserer Spezialgebiete sind Stilmöbel. Wir
pflegen sie besonders und führen sie in exklusiver
Auswahl. Individuelle Wünsche für Polsterungen

werden in unserer eigenen Werkstätte ausgeführt,
auch Neubezüge und Reparaturen.

Spezialgeschäft für
behagliches Wohnen
Solothurnerstrasse 46
Telefon 061 361 75 75

44
93

5

Lust auf ein
scharfes Vergnügen?

cinema
kabinen

Sexualleben gut,

alles gut!

2x in Basel:
Güterstr. 214 & U-Shop Badischer-Bahnhof

Täglich von 9.00 Nonstop… ab18J.

65
42

22

Wenger-2-Rad-
Shop + Wenger
Flyer Center

Jetzt Gutscheine kaufen

pssst … es ist ja bald Weihnachten

Im Laden bei der Post Basel 2 (unter dem roten Post-
gebäude) stehen ca. 150 Velos, viel Velo-Zubehör, Test-
fahrräder, Rennvelo, BMX, MTB, Touren-Velos, Trekking-
Velos, Tandem, Kinder-Velos, Kleider und Helme.
Occasion: FlyerVelo bis zu 40% vom Neupreis etc.

Sehen Sie mal bei Wengers 2-Rad-Shop an der Garten-
strasse 143 beim Bahnhof SBB (Post Basel 2) vorbei,
es lohnt sich.

Ja wo sonst – kaufen – ausser bei Wenger

331642

Inhaber Ruedi Wenger
präsentiert Ihnen auch die
neuen Flyer Elektro-Bikes.
In jeder wünschbaren Farbe erhältlich.

Wenger 2-Rad-Shop GmbH
Gartenstrasse 143, beim Bhf.
Postfach, 4002 Basel
Tel. 061 283 80 80
Fax 061 283 80 81
E-Mail: ruedi@wenger-2-rad.ch
Homepage: www.wenger-2-rad.ch

Ich!
Ich kauf

d’Gschänggli
im Gundeli-Bruederholz!

H

H
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Themen/Sonderseiten in jeder Ausgabe:
Abstimmungen/Wahlen, Aktuelles, Agenda, Forum der Parteien, Kurse/Schulungen, Mitteil. Kirchgemeinden, Restaurants, Veranstaltungen, Vereinstafel, Wohnungsmarkt…

Monat: Erscheinungsdaten 2010: Zusätzliche Sonderseiten/Themen: Inseraten-Sch

1 Januar1

2 Januar2

3 Februar

4 März

5 April Grossauflage*

6 Mai1 • Muttertag • Gartenrestaurants

7 Mai2

8 Juni 1 Grossauflage*

9 Juni2 • Gartenrestaurants • Sommerferien

10 Juli • 1. August • Schulbeginn • "Nach den Sommerferien" • Gartenrestaurants

11 August

12 September Grossauflage*

13 Oktober

14 November

15 Dezember 1 Grossauflage*

16 Dezember 2 • Geschenk-Ideen • Silvester/Neujahr • Festtags- und Neujahrs- Glückwünsche

Normalausgaben:

Grossauflagen* (+ 10% Aufpreis):

Gundeldinger (und Bruderholz) Zeitung, Erscheinungsdaten 2010:

16 Ausgaben: je 2 Ausgaben in den Monaten Januar, Mai, Juni, und Dezember 2010 • Davon 4 Grossauflagen*

Betriebsferien: Mo 22.2. bis Sa 27.2.10 (Fasnacht); Mo 28.6 bis Sa 10.7.10 (Sommerferien); Mo 27.9. bis Sa 2.10.10 (Herbstferien); Do 23.12.10 bis Fr 31.1.10 (Weihnachten/Neujahr)

Telefon 061 271 99 66, Fax 061 271 99 67, E-Mail: gz@gundeldingen.ch Internet: www.gundeldingen.ch (Daten 2010: Änderungen vorbehalten!)

Nr

Mi, 13. Januar • Ausverkauf • Vorfasnacht • Kinderfasnacht • Swissbau (12. - 16. Januar 2010) Do, 7. Jan.

Mi, 27. Januar • Vorfasnacht • muba (5. - 14. Februar 2010) • Natur 5/10 und twoo (11. - 14.2.2010) Do, 21. Jan.

Mi, 17. Februar • Fasnacht (22. - 24.2.2010 • Basel world (18.3 - 25.3.10) Do, 11. Febr.

Mi, 24. März • Geschenkideen für Ostern • Auto, Moto, Velo • Mode, Schönheit, Fitness und Gesundheit Do, 18. März

Mi, 21. April • Jubiläums-Ausgabe 80 Jahre Gundeldinger Zeitung • + 10% Aufpreis für Mehrauflage Do, 15. April

Mi, 5. Mai Mi, 28. April

Mi, 19. Mai • Gundeli-Fescht 2010 (4.- 6. Juni) • Gartenrestaurants Mi, 12. Mai***

Mi, 2. Juni • Gundeli-Fescht 2010 (4.- 6. Juni) • Gartenrestaurants • + 10% Aufpreis für Mehrauflage Do, 27. Mai

Mi, 23. Juni Do, 17. Juni

Mi, 28. Juli Do, 22 Juli

Mi, 25. August • "Mammutumgang" • Gartenrestaurants • Mode, Schönheit, Fitness und Gesundheit Do, 19. Aug.

Mi, 22. September • BS Herbstwaren- und Weinmesse • Gartenrest. • Auto, Moto, Velo • + 10% Aufpreis für Mehrauflage Do, 16. Sept.

Mi, 27. Oktober • BS Herbstwaren- und Weinmesse (23.10 - 31.10.2010) • Worlddidac Basel • Kochen, Rezepte, Weine Do, 21. Okt.

Mi, 17. November • Geschenk-Ideen• Weihnachts- und Geschäftsessen Do, 11. Nov.

Mi, 1. Dezember • Geschenk-Ideen • Santiglaus • Weihnachts- und Geschäftsessen + 10% Aufpreis für Mehrauflage Do, 25. Nov.

Mi, 15. Dezember Do, 9. Dez.

über 18'500 Expl. Verteilungsgebiet: Gundeldingen-Bruderholz, Dreispitz, Rund um den Bahnhof, Wolf, Dreispitz + div. Randgebiete

über 30'000 Expl. Verteilungsgebiet plus: Gellert, St. Alban, Bachletten, Neubad und in die Gemeinden Binningen und Münchenstein

Redaktionsschluss: jeweils dienstags 2 Tage vor Inseratenschluss (ausser*** = 1 Tag)! • Abonnementspreis: Jahresabonnement Fr. 45.-- + 2,4 % MWST

Bitte aufbewahren

Butterkohl – feiner als
Wirsing!
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Gundeli-Märt

Unser kleiner, aber feiner samstäg-
licher Markt zeigt sich von der be-
sten Seite!
Jeden Samstag von 8h30 bis 15h
steht eine kleine Gruppe unent-
wegter Marktfahrer auf dem Tell-
platz und verkauft qualitativ hoch-
stehende Lebensmittel. Der Deme-
ter-Gemüsegärtner Peter Berg aus
Binzen bringt eine Auswahl vom
Feinsten. In seinem Sortiment sind
auch seltene Gemüsearten zu fin-
den, wie z. B. Palmkohl Nero di Tos-
cana und Butterkohl. Immer am
dritten Samstag im Monat kommt
der Hof Baregg mit seiner
Schaubäckerei: vor zu wird Brot ge-
backen, der Tellplatz duftet herr-
lich und zum Brot kann man Ba-

regger Rauchschüblig aus Gallo-
way Rind kaufen! An den weiteren
Samstagen bietet der vital-
Biobäcker aus Arlesheim Biobrot
und Süssgebäck an. Und dann sind
noch die feinen Hersberger-Kon-
fitüren und die eingelegten Köst-
lichkeiten und Kuchen von Elke
Bürgin nicht zu vergessen.
Bereits haben sich auch weitere In-
teressenten gemeldet: Die Gundeli-
tor-Drogerie wird heissen Tee aus-
schenken und auch verkaufen, Sie-
be Dupf ist mit Weinen vertreten,
die Soziale Stellenbörse bringt klei-
ne Geschenke und blumikat, der
neue Blumenladen im Gundeli,
wird sich auch auf dem Markt prä-
sentieren. Zurzeit laufen Verhand-
lungen mit weiteren Anbietern. Es
kann also gut sein, dass in Kürze
südamerikanische Spezialitäten,
hochwertiges Olivenöl aus Palästi-
na oder kulinarische Köstlichkeiten
aus vielen Ländern angeboten wer-
den.
Gute Nachricht! Und zum Schluss
die gute Nachricht aus der kanto-
nalen Verwaltung: Daniel Arni,
Chef Messen und Märkte, hat uns
zugesagt, den Markt für das ganze
Jahr 2010 zu bewilligen.
Achtung! letzter Markttag des Jah-
res 2009 ist der 19. Dezember!
Dann gibt es eine kleine Pause. Der
Markt startet wieder am Samstag,
30. Januar 2010.
Der Markt wird organisiert durch
ART & FOOD MANAGEMENT U. Fas-
snacht & Co; dieser Fachmann wird
unterstützt durch die Nutzungs-

gruppe Güterstrasse und die
Trägerschaft Quartierkoordination.
Marktinfos und Anmeldungen
unter www.a-f-management.ch/
Marktstandplätze/Tellplatz.
Für die Nutzungsgruppe Güter-
strasse Beatrice Isler

Fr, 4. Dezember, Vernissage

Kunst in
Gewürzfabrik
GZ. Am Freitag, 4. Dezember findet
die Vernissage einer Ausstellung in
der alten Gewürzmühle Cueni im
Gundeli, Bruderholzstrasse 20 statt.
Das Rote Kreuz Basel präsentiert an
diesem speziellen Ort Kunst. Drei
der insgesamt acht ausstellenden
Künstlerinnen und Künstler sind
Menschen, die seit Jahren in beson-
derer Weise mit dem SRK Basel ver-
bunden sind: Sie leben im SRK-
Wohnheim Birsbrugg in Birsfelden
oder in einer Wohnung der SRK-
Wohnbegleitung in Kleinhünin-
gen. Seit Jahren sind sie künstle-
risch tätig und erhalten nun die
Möglichkeit, ihre vielseitige Kunst
einem breiten Publikum vorzustel-
len.
In der Ausstellung finden sich in
erster Linie installative, raumbezo-
gene Arbeiten, welche grösstenteils
vor Ort entstanden sind, sowie be-
reits existierende Arbeiten (Ob-
jekte, Malerei, Zeichnungen), die

sich in die Raum- und Ausstellungs-
situation einfügen.
Die Ausstellung dauert vom 4. bis
20. Dezember und ist geöffnet am
Freitag von 17–20 Uhr, am Samstag
von 14–19 Uhr und am Sonntag
von 14–17 Uhr.
Gehen Sie vorbei und bewundern
Sie die Ausstellung und schauen Sie
noch einmal die Räumlichkeiten
an, denn diese werden bald abge-
rissen. n

Sa, 5. Dezember

Schubertiade
GZ. Am Samstag, 5. Dezember um
20 Uhr findet im Schmiedenhof Ba-
sel ein kleines Konzert unter dem
Titel «Schubertiade» statt. Gespielt
werden Werke von Franz Schubert,
u.a. das Trio in Es-Dur op. 100, die
Sonatine in D-Dur op. 137 Nr.1 und
die «Arpeggione» Sonate in a-moll
D 821. Mitwirkende: sind Adelina
Oprean, Violine, Adam Mital, Vio-
loncello, Olimpia Tolan, Klavier.
Motiviert durch die Liebe und gros-
se Bewunderung für die Musik
Schuberts organisiert Mital Con-
certs diese «Schubertiade». Im Am-
biente des Schmiedenhof Basel wol-
len die Veranstalter dieses wunder-
bare Programm erklingen lassen
und die Türen weit öffnen für je-
dermann der sich nach solcher Mu-
sik sehnt. Seien Sie unsere Gäste
und geniessen Sie diesen Abend. n
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Dr Santiglaus
kunnt mit Schmutzli,
Esel und gfüllte Segg
ins Gundeli
Samschtig, 5. Dezember 2009
ab de zähni am Morge
Start 10 Uhr 2-Rad Basilisk

Margarethenstrasse
etwa 10.30 Uhr Meret Oppenheim-Platz,

Passerelle SBB, Railcity
etwa 11.30 Uhr Papeterie Buser,

Güterstrasse 177
(vis-à-vis Gundelitor)

etwa 12.15 Post, Güterstrasse
etwa 13 Uhr Tellplatz
etwa 14 Uhr Migros Gundelitor,

Güterstrasse 180

Eine Aktion der IGG für die Kinder des Quartiers,
gesponsert von Papeterie Buser, Migros Gundelitor und
der IGG.

Interessen-Gemeinschaft
Gundeldinger- und Bruderholz-Geschäfte

IGG, CH-4053 Basel
Telefon 061 273 51 10, Telefax 061 273 51 11
info@igg-gundeli.ch, www.igg-gundeli.ch

704404

57799

Gutzi-Vernissage
mit Gliehwy bim

Solothurnerstrasse 31
Tel. 061 361 85 35

Samschtig, 5. 12. 2009, vo 10 bis 12 Uhr.
Alli sinn §-lich willkomme.

27
17

24

Neu
Weihnachtsbäume aus der Region

Rottannen, Blautannen und Nordmannstannen aus der Region
in allen Grössen von 0,75 bis 3 Meter.
Verkauf vor der Heiliggeistkirche, Thiersteinerallee 49.
Verkaufszeiten
Donnerstag/Freitag 10./11. 12. 09 11.00–18.30 Uhr
Samstag 12. 12. 09 9.00–16.00 Uhr
Montag–Freitag 14.–18. 12. 09 11.00–18.30 Uhr
Samstag 19. 12. 09 9.00–16.00 Uhr
Montag–Mittwoch 21.–23. 12. 09 11.00–18.30 Uhr
Donnerstag 24. 12. 09 8.00–12.00 Uhr

703550

Finanzdepartement des Kantons Basel-Stadt

Steuerverwaltung

Meldepflicht der Arbeitgeber

Arbeitgeber haben die Beschäftigung von Personen, welche der
Quellenbesteuerung unterliegen, der Steuerverwaltung innerhalb
von acht Tagen nach Stellenantritt mit dem amtlichen Formular
Anmeldeformular für quellenbesteuerte Personen mit einer
Erwerbstätigkeit in der Schweiz zu melden. Diese Neuerung ist
seit 1. August 2008 in Kraft.

Das Anmeldeformular kann im Internet unter
www.steuerverwaltung.bs.ch/dnp-formulare
bezogen werden.

Feuerwehrersatzabgabe
Alle im Kanton Basel-Stadt wohnhaften Personen sind vom zu-
rückgelegten 24. bis zum 40. Altersjahr zum Dienst in der Be-
zirksfeuerwehr verpflichtet. Wer nicht davon befreit ist oder
keinen Feuerwehrdienst leistet, erfüllt die Dienstpflicht durch
Bezahlung der Feuerwehrersatzabgabe. Von der Dienst- be-
ziehungsweise Ersatzpflicht befreit sind die Angehörigen der
Berufsfeuerwehr, der anerkannten Werkfeuerwehren, des Po-
lizeidienstes und des Sanitätsdienstes sowie werdende Mütter,
Frauen und allein erziehende Männer, die im gleichen Haushalt
lebende Kinder bis zu 15 Jahren zu betreuen haben. Personen
denen die Feuerwehrersatzabgabe abgezogen wurde, obwohl
diese davon befreit sind, wird die abgezogene Ersatzabgabe von
Amtes wegen zurückerstattet.

Steuerverwaltung Basel-Stadt, November 2009

Steuerverwaltung des Kantons Basel-Stadt
Fischmarkt 10, CH-4001 Basel
Telefon 061 267 46 46, Telefax 061 267 42 82
E-Mail steuerverwaltung@bs.ch, Internet www.steuerverwaltung.bs.ch 50

00
8.

a.
01

.0
9

70
41

73
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Postfach • 4008 Basel
Reichensteinerstrasse 10
Telefon 061 271 82 42
Fax 061 271 82 44
www.kuhnytreuhand.ch

• Buchhaltungen • Abschlüsse • Steuern • Verwaltungen

44
76
0

Eugen Wirz + Co. AG
Haustechnik, Sanitär, Spenglerei + Heizung

Liesbergerstrasse 15 Tel. 061 3316080
info@wirz-spenglerei.ch Fax 061 3316082

70 Jahre E. Wirz + Co. AG
39522

18
54

76

Brockenstube Gundeli
«Haus der Ideen»: Auch samstags offen!
Jurastrasse 5, Tel. 061 361 3377 (Montag geschlossen)

• Weihnachts-Dekors/-Schmuck • div.
• Occasion-Möbel • antike Möbel
• alte Gläser • Flohmarkt • Bücher
• Giggernillis

Wir räumen ganze Haushaltungen
besenrein und holen alles Brauchbare ab!

Veröffentlichung Ihrer Veranstaltung
im redaktionellen Teil der GZ
Tel. 061 271 99 66, Fax 061 271 99 67,

gz@gundeldingen.ch

5. Dezember, 10-12 Uhr

Lüthi-Begg: Gutzi-Vernissage mit
Glühwein

Am Samstag, 5. Dezember, 10–12
Uhr findet bei Lüthi-Begg an der
Solothurnerstrasse 31 eine Gutzi-

Sa, 12. Dezember

«Joy to The World» mit Cantus Basel
GZ. Am Samstag, 12. Dezember fin-
det um 17 Uhr in der Theodorskirche
unter dem Titel «Joy to The World»
ein Konzert von Cantus Basel statt.
Gespielt wird weihnächtliche Chor-
musik, von Thomas Tallis, John Ta-
verner u.a. Es handelt sich dabei um
Musik für Blechbläser aus der engli-
schen Renaissance. Die Lieder,
«Christmas Carols», sind zum
Zuhören und Mitsingen. Mitwirken-
de: Chor Cantus. Basel, Blechbläser:
Stefan Meier und Stefan Jourdan,
Trompeten, Alain Pasquier und

Mischa Meyer, Posaunen. Die Lei-
tung hat Walter Riethmann inne. Im
letzten Teil des Konzertes haben Sie,
liebe Besucher, die Möglichkeit, zu-
sammen mit Cantus Basel und dem
Consortium Musicum in die Weih-
nachtsklänge einzustimmen und be-
kannte Weihnachtslieder mitzusin-
gen. Mehr Informationen finden Sie
unter: www.cantusbasel.ch. Billett-
vorverkauf: Billette zu Fr. 25.– gibt es
bei Bider & Tanner, Aeschenvorstadt
2, Telefon 061 206 99 96 oder an der
Abendkasse um 16 Uhr. n

«Im Gundeli-Bruederholz isch ebbis los!»

Leserbrief
35 Jahre
Weihnachtsbaumverkauf
Hl. Geistkirche

Mitteilung an meine werte
Kundschaft
35 Jahre habe ich mit meinen treu-
en Mitarbeitern den Weihnachts-
baumverkauf bei der Heiliggeist-
Kirche geprägt. Durch Unwahrhei-
ten, die dem Kirchenrat zugetra-
gen wurden, ist mir auf unfaire
Weise der Platz entzogen und an-
derweitig vergeben worden. Leider
hat der Kirchenrat wiederholt mei-
ne Richtigstellungen der Sachver-
halte ignoriert (auf Einzelheiten
einzugehen würde hier zu weit
führen).
Was mir nach 35 Jahren Präsenz
bleibt, ist die Gewissheit in all den
Jahren das Vertrauen meiner Kund-

schaft durch Engagement und Ori-
ginalität erworben zu haben. Nun
liegt es an Ihnen, meine geschätzte
Kundschaft zu entscheiden, ob Sie
mich weiterhin an den folgenden
Standorten berücksichtigen möch-
ten:
Ich bleibe in Basel präsent bei mei-
nem Baumverkäuferkollegen Tho-
mas Richter:
im Gundeli: im Park am Winkel-
riedplatz an der Dornacherstrasse
vis-à-vis Avia Tankstelle (beachten
Sie das Inserat auf dieser Seite un-
ten) sowie bei mir:
in Laufen: beim Amtshausplatz
(nach grossem Parkplatz Richtung
Stedtli) und
im Waldgarten: Bäume selber
schneiden an den Wochenenden.
Mit einem weinenden und lachen-
den Auge verabschiede ich mich
vom «Heiliggeist-Vorplatz», gerne
empfange ich Sie im Winkelried-
platz und wünsche Ihnen eine
friedliche Advents- und Weih-
nachtszeit.

Ihr Joseph Meury
und Team
Tel. 079 247 19 07

Vernissage mit Glühwein statt.
GZ. Sämtliche Produkte werden
hergestellt mit Schweizer-Zucker
und Eiern aus Bodenhaltung, alles
ist Handarbeit und wird frisch zu-
bereitet. Lüthi-Begg verwendet nur
auserlesene Zutaten von bester
Qualität, und das seit Jahrzehnten.
An der Vernissage gibt es traditio-
nelle Wiehnachts-Gutzi nach dem
Rezept von Grossvater Lüthi, Aenis-
brötli, Brunzli, Zimtsterne, Mailän-
derli und dazu Glühwein als Dan-
keschön für Ihre Kunden-Treue.
Aktuell: Zu kaufen sind auch Grät-
timänner in jeder Grösse. Auf Vor-
bestellung auch nach Ihren Wün-
schen bis «grösse XXXL». Es laden
herzlich ein zur Gutzi-Vernissage
das Team Lüthi Begg, Ruedi Lüthi
und Anita Donelli. n

Ganz frische

Weihnachtsbäume
nur aus eigenen einheimischen Kulturen, solange Vorrat

H

Nordmannstannen, Rottannen
frisch geschlagen aus dem Jura!

H

Ab Freitag, 11. Dezember
wieder auf dem

Winkelriedplatz
Beim Kauf eines Baumes
erhalten Sie einige Äste gratis.
Hauslieferung.

Thomas Richter, 2875 Montfaucon, Tel. 076 374 39 14
E-Mail: thomlek@sunrise.ch

160823
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Zwinglihaus, Gundeldingerstrasse

Yoga für Kinder
GZ. Auf phantasievolle Weise Yoga ma-
chen und den Körper kennenlernen. Be-
weglichkeit, Stärke und Gelassenheit er-
langen und dabei Spass haben. Yoga ist
für Menschen jeden Alters geeignet. Für
Kinder sind Bewegung und Spiel zentral
und diesen natürlichen Bewegungs- und
Ausdrucksdrang machen wir uns im Kin-
deryoga zu Nutze. Der Unterricht ist da-
her spielerisch aufgebaut. Regelmässiges
Yoga üben macht gelassen und vital und
hilft somit, den Belastungen des Kin-
deralltags zu begegnen.
Jeweils montags 15.40-16.20 Uhr 4 bis 7
Jahre, 16.30-17.20 Uhr 8 bis 11 Jahre. Der
Einstieg in die laufenden Kurse ist jeder-
zeit möglich. Information und Kurslei-
tung: Esther Schmidt, Tel. 061 331 15 34,
estherschmidt@gmx.ch n

Menschen in ihren vielfältigen Bedürf-
nissen dienlich sein und sie werden
umso dringlicher gebraucht, je dichter
eine Gegend besiedelt ist – wie z. B. das
Gundeli. Gewiss reichen die beiden vor-
genannten Plätze bei weitem nicht für
den Bedarf unseres typischen Hochbau-
ten-Quartiers. Zum Glück konnte der
Margarethenpark 1896 durch einen weit-
sichtigen Kauf vom Kanton BS erworben
werden, d.h. 42 ha. Freifläche für die Zu-
kunft, allerdings auf Baselbieter Boden.
Seitdem wird bei uns nur noch überbaut,
abgerissen und noch höher gebaut. Dass
2008 der Falkensteinerpark als «Strassen-
park» von 11 Aren zustande kam, ist eine
schöne Ausnahme, die wir hier aber
dankbar aner-
kennen. Und
wenn man die
neuen Hoch-
bauprojekte
an der Güter-
strasse beob-
achtet, ist un-
sere Illustrati-
on aus dem
«Nebelspalter»
fürs Gundeli
bald Realität.
Natürlich sind
Tischchen auf
dem Trottoir
des Boulevard
Güterstrasse
«schampar» at-
traktiv und das gute Dutzend grüne
Bäumchen auch. Alleen, Hinterhöfe,
Wolfschlucht, Batterie und die Famili-
engärten auf dem Bruderholz sind aber
die letzten Reserven an Wohn-,Erho-
lungs- und Lebensqualität von Basel-
Süd...Wer daran ernsthaft rührt, spielt
stadtpolitisch mit dem Feuer!

Werner Gallusser

Bar + Restaurant
Tagesmenüs,

abends à la carte

Grossleinwand
TV-Live-

Übertragungen

Träffpunkt wo? Hejo im 100
Güterstrasse 100, Tel. 061 225 90 15

Europäische und thailändische Gerichte
Neue Öffungszeiten:

Mo–Do 8.30–24 h, Fr 8.30–01 h, Sa 14–20 h
(auf Anfrage für Anlässe offen)

So geschlossen!

43362

40419
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Mitglied des Schweizerischen Treuhänder-Verbandes STV/USF

Güterstr. 133 | 4008 Basel | Tel 061 367 90 70 | Fax 061 367 90 75 | info@buchex.ch | www.buchex.ch

Ihr Partner für:

- Steuern
- Rechnungswesen
- Revision
- Unternehmensberatung
- Liegenschaftsverwaltung

«Grosses vor?
Wir begleiten Sie dabei.»

Mitglied des Schweizerischen
Treuhänder-Verbandes STV/USF

Güterstr. 86a I 4008 Basel I Tel. 061 367 90 70 I Fax 061 367 90 75
info@buchex.ch I www.buchex.ch 633506

Spezialisten für den
Baumschnitt
Einen Ast abschneiden kann jeder-
mann. Aber nicht jedermann kann es
richtig. Damit Bäume, Sträucher und
Stauden im Frühling prächtig blühen
und im Sommer reiche Früchte tra-
gen, müssen sie jetzt von einer Fach-
person geschnitten werden.
GZ. Zurzeit ist es still im Garten. Bäume
und Sträucher ruhen und sammeln Kraft
für die neue Vegetationsperiode. Der
Zeitpunkt fürs Bäumeschneiden ist nun
besonders gut. Ohne Laub sind auch die
Strukturen der Bäume besser sichtbar.
Der Baumschnitt ist ein anspruchsvolles
Handwerk. Es ist viel Fachwissen not-
wendig, damit Obstbäume, Zierbäume
und Sträucher in der nächsten Wachs-
tumsphase optimal gedeihen, blühen
und Früchte tragen. Die Spezialisten der
VIVA Gartenbau AG aus Binningen ver-
fügen über diese Erfahrung.
Der Winter ist auch ein idealer Zeit-
punkt, um sich Gedanken über das kom-
mende Gartenjahr zu machen. Möchten
Sie ein neues Beet anlegen? Ihren Sitz-
platz vergrössern? Oder den Rasen er-
neuern? Die Fachleute von VIVA Garten-
bau helfen Ihnen gerne bei der Realisie-
rung Ihrer Wünsche und Vorstellungen.
VIVA Gartenbau AG, Bündtenmattstr.
59, 4102 Binningen, Tel. 061 302 99 02.
www.viva-gartenbau.ch

Um dr Tellplatz umme

Als das Gundeldingerquartier von einer
süddeutschen Planungsfirma geplant
wurde, waren zwei Quartierplätze vorge-
sehen: Liesberger Mätteli und Winkel-
riedplatz! Zeitweise diente des Liesberger
Mätteli bei der ärgsten Wohnungsnot
nach dem ersten Weltkrieg auch als Stan-
dort für Notwohnungen und der Neutrale
Quartierverein Gundeldingen versuchte,
auf dem Winkelriedplatz einen wöchent-
lichen Blumen- und Gemüsemarkt einzu-
richten. Auf beiden Plätzen fanden über-
dies an schönen Sommerabenden Prome-
nadenkonzerte unserer Basler Musikverei-
ne statt, durchaus willkommene Veran-
staltungen für die damals fernsehlose
Quartierbevölkerung. Dazu stand auf
dem Winkelriedplatz lange Zeit ein grü-
nes Holzhäuschen, allwo man in den 20er
Jahren glasweise Geissenmilch frisch ab
Ziege erhielt (Diese wurden auf einem
kleinen Fuhrwerk herangeführt, so auch
auf der Schützenmatte). Plätze sollen

Platz für Plätze?

FDP «15er»-Petition:

Grosser Erfolg

GZ. Im Entwurf für das ÖV-Programm
201–-2013 wird ernsthaft erwogen, die
Tramlinie 15 nicht mehr vom Gundeldin-
ger- und Bruderholzquartier via Wett-
steinplatz durch die Innenstadt zu
führen, sondern via Theater nach Binnin-
gen fahren zu lassen. Dadurch würde für
den bevölkerungsreichsten Stadtteil eine
von nur zwei direkten Tramverbindun-
gen in die Innenstadt wegfallen. Die FDP
Grossbasel-Ost wehrt sich gegen dieses
Ansinnen und hat eine entsprechende
Petition lanciert. Innert sehr kurzer Zeit
wurden über 700 Unterschriften gesam-
melt, die der Staatskanzlei heute überge-
ben wurden. Der grosse Erfolg des frei-
sinnigen Vorstosses zeigt, dass in den
Quartieren Bruderholz und Gundeldin-
gen die Bevölkerung an der bestehenden
Linienführung des 15er festhalten will.
Diese klare Willenskundgebung der Be-
völkerung ist für die FDP Verpflichtung
sich gegen die schlechtere Stadtanbin-
dung zu wehren. n

V.l.n.r.: David Jenny, Präsident FDP Grossba-
sel-Ost; Christophe Haller, Grossrat, Mitglied
Vorstand FDP Grossbasel-Ost; Werner Hans
Grauwiler, Mitglied FDP Grossbasel Ost; Ro-
man Geeser, Mitglied Vorstand Gross-basel-
Ost; Marco Greiner, Vizestaatsschreiber. Der
Präsident David Jenny überreicht Vizestaats-
schreiber Marco Greiner die über 700 Unter-
schriften der 15er-Petition.
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RFC Basel: Geglückter Rückrun-
denstart
Rugby - Vor der dreimonatigen
Winterpause bestritt und gewann
der Rugby Football Club Basel sein
erstes Rückrunden-Heimspiel ge-
gen Albaladejo Lausanne (27:10).
Die Basler festigten mit diesem
fünften Sieg, dem vierten auf der
Pruntrutermatte, den 3. Platz von
insgesamt acht NLB-Mannschaften.

.j.

Gastrobetreiber für die
Friedhofkapelle in der
Elisabethenanlage
GZ. Das Bau- und Verkehrsdeparte-
ment hat in einem öffentlichen
Auswahlverfahren aus 13 Bewer-
bungen den Basler Gastrofach-
mann Markus Engeler als zukünfti-
gen Betreiber der ehemaligen
Friedhofkapelle in der Elisabethen-
anlage ausgewählt.
Das Beurteilungsgremium hat sich
aufgrund der vorgegebenen Bewer-
bungskriterien für Markus Engelers
Konzept «Café Kultur Bar ZUM
KUSS» entschieden. Markus Engeler
hat seine Gastroausbildung in Lies-

tal und Bern absolviert. Seit Sep-
tember 2008 ist er Chef der Bar Ac-
qua Annex Kuppel, Basel. Unter Lei-
tung des Hochbauamtes wird nun
die Projektierung der Sanierung
und des Umbaus der ehemaligen
Friedhofkapelle beginnen. Die
Eröffnung ist für Ende 2010/An-
fang 2011 geplant. n

mene Migros Lutzert in Muttenz ist
in den letzten vier Wochen kom-
plett umgebaut worden. Seit Don-
nerstag, 26. November, strahlt der
gegen 1‘000 Quadratmeter grosse
Laden im neuesten Migros-Design.

Maximale Frische im Bereich aller
Lebensmittel steht nun auch im Mi-
gros Lutzert im Zentrum, so dass
Einkaufen zum Erlebnis wird. Die-
ses zeigt sich durch die räumliche
Grosszügigkeit, die neue Möblie-
rung und durch eine einfache so-
wie klar erkennbare Sortiments-
struktur. Damit erglänzt der Migros
Lutzert nun ebenso wie die ande-
ren Migros-Filialen. n

Restaurants- und Cafés-Empfehlungen im
Gundeli-Bruderholz und rund um den Bahnhof

2.
D

ez
.2

00
9

Restaurant zur Wanderruh
Dornacherstrasse 151, 4053 Basel
Tel. +41 61 361 08 88
Fam. P. + Z. Nevoral, www.wanderruh.ch

• gehobene Schweizer und mediterrane
Küche aus saisonalen marktfrischen
Produkten

• vorzügliche Spezialitäten aus Tschechien

• dazu servieren wir Ihnen die besten Weine
der Privat-Kellerei Siebendupf aus Liestal
und echtes tschechisches Bier vom Fass
als Spezialität des Hauses

• Öffnungszeiten:
11.30–14.30 Uhr, 17.30–24 Uhr,
Sa nur abends geöffnet,
So geschl. Reservation erwünscht

Jetzt reservieren:
– Weihnachtsessen
– Geschäftsessen
– Familienessen
– 31. 12. 2009 ab 17 h offen

Silvestermenü Fr. 80.–
Rechtzeitige Reservation von Vorteil.

Auch sonntags!
Nach Vereinbarung.

69
53

65

www.caffe-fortuna.ch
Güterstrasse 166

Tel. 061 534 14 55
info@caffe-fortuna.ch

Mo–Fr unser Mittagsmenü:
frische Pasta mit
hausgemachten Sossen,
feine Suppen und Salate.

Öffnungszeiten:
Mo–Fr, 08 –22 Uhr
Sa, 09 –18 Uhr
So, Ruhetag

572096

/ 2 Tagesmenüs
/ Pizze à la carte
/ Sonntagsbrunch

8 h–ca. 14 h, Fr. 28.– p. P.
à discrétion. Anmeldung
erforderlich wegen Buffet!

/ Täglich offen!
Mo–Do, 07–01 Uhr/Fr, 07–02 Uhr
Sa, 08–02 Uhr/So, 08–01 Uhr

Restaurant Bar Ross-Stall
Bruderholzstrasse 39
061 361 25 25 Neu!

-Küche
Fondue, Raclette, Röschti …

+/
/

Restaurant-Bar

ROSS – STALL

70
43

93

China Restaurant
Take-Away

Hochstrasse 51, 4053 Basel, 061 361 08 55
Warme Küche: Mo–Fr 10–14 u. 17–23, Sa 11–14 u. 17–23 Uhr
So geschlossen

10%
Willkommens-
Gutschein/Nachtessen
(pro Kunde 1 Gutschein,
gültig auf Essen + Getränke
bis 31. 1. 10, jeweils ab 17 h)

Weihnachts- +
Geschäftsessen

s Loung-Bar
s Mittagsmenüs
s à-la-carte
s NEU: TV Sport-Live-

Übertragungen
s Take away
s Partyservice
s Ideal für

Weihnachtsessen

67
87

15
Restaurant & Lounge Bar
Margarethenstrasse 45/Ecke Güterstrasse
Tel. 061 274 19 90 s Euro-asiatische Küche

4-Gang Adventsmenu à Fr. 65.–

Öffnungszeiten: Mo–Fr 11.30–14.30 + 18–23 h, Sa 17–24 h,
So geschlossen E-Mail: info@restaurantaida.ch

Sport im Gundeli

Migros Lutzert:

Neues Schmuckstück in vier
Wochen
GZ. Der etwas in die Jahre gekom-

!
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Gächter’s Gesundheitsnews!
Advent - Zeit der Wünsche

Weihnächtliche Düfte von Lebku-
chen, Weihnachtsgebäck, Tee,
Mandarinen und Kerzenlicht be-
gegnen uns in Hausgängen, in
Wohnungen und in Geschäften.
Wir möchten uns einkuscheln und
in wohliger Wärme bei Kerzen-
schein unseren Wunschzettel aus-
füllen. Die Vorfreude auf all die
Überraschungen und die freudig
glänzenden Augen unserer Lieben
lässt die schöne Adventszeit fast zu
schnell vorbeigehen.
In der Toppharm Apotheke Gäch-
ter geniessen wir die Weihnachts-
stimmung und haben unser Ge-
schäft geschmückt. Sie finden Ge-
schenkideen für Ihre ganze Familie
oder Ihre Freunde.

Eine Million Sterne
Setzen Sie ein Zeichen persönlicher
Solidarität und zünden Sie eine Ker-
ze an. In Zusammenarbeit mit der
Caritas bieten wir Ihnen wunder-
schöne Teelichter in bunten Glas-
sternen an. Am Samstag, 19. De-
zember werden zum Tag der Ver-
bundenheit in vielen Schweizer
Städten Gebäude und Plätze gleich-
zeitig mit Kerzen beleuchtet.
Ihre Gesundheit Ihr Geschenk!
Das wichtigste Gut für fast alle
Menschen ist die Gesundheit!
Wünschen Sie sich Gesundheit und
schenken Sie Gesundheit. Damit
treffen Sie immer ins Schwarze.
Hautpflege
Eine gepflegte, schöne Haut erhöht
direkt unser Wohlbefinden. Des-
halb halten wir verschiedene Haut-

TopPharm Apotheke Gächter AG
Dornacherstrasse 83, 4053 Basel
Tel: +41 61 367 90 00
Fax: +41 61 367 90 09
info@gaechter.apotheke.ch
www.gaechter.apotheke.ch

pflegesets von Avène, Vichy, Eu-
cerin, La Roche Posay, Alessand-
ro, Rausch und Weleda als ideale
Geschenke für Sie bereit.
Gesundheitsvorsorge
Ein persönliches Blutdruckmess-
gerät ermöglicht es Ihnen, Ihren
Blutdruck regelmäßig zu kontrol-
lieren. Sie schenken damit Sicher-
heit und fördern das Bewusstsein
für eine gesunde Lebensweise. Wir
führen qualitativ ausgezeichnete
Geräte der Marke OMRON mit 3
Jahren Garantie und einer Gratis-
kontrolle inklusive.
Fit und vital
Die kurzen Tage mit wenig Licht
und Gemüse von weit her oder aus
dem Tiefkühler verursachen oft ei-
nen Mangel an Vitalstoffen. Da-
durch fühlen wir uns müde und

schlapp, die Batterien sind leer. Das
für Sie ideale Aufbauprodukt emp-
fehlen wir Ihnen gerne persönlich.
Eine frohe Adventszeit wünscht Ih-
nen unser Team der Toppharm
Apotheke!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Fitnesstipp von fitnessplus
Jetzt starten und sparen!

Obwohl fast noch frühlingshafte
Temperaturen zu verzeichnen sind,
kommt uns von jedem Schaufen-
ster Weihnachten entgegen. Leb-
kuchen da, Weihnachtsgeschenke
hier und erste Stände mit Glühwein
wollen uns auf Weihnachten ein-
stimmen. Weihnachten, das Fest
der Liebe und Familie. Aber auch
das Fest der üppigen Festmahlzei-
ten. Brunch bei den Eltern, Kaffe
und Kuchen bei Freunden und am
Abend ein feines Fondue Chinoise
mit der eigenen Familie.
Wie schön ist doch Weihnachten,
wären da nicht die Tage da-
nach…!!!
Geniessen Sie die Weihnachtszeit

Geniessen Sie in vollen Zügen die
Weihnachts- und Neujahrsfeste
dank regelmässigem Training. Wer
trainiert, verbrennt nicht nur
während dem Training Kalorien,
sondern auch im Ruhezustand. Der
Grund dafür liegt darin, dass die
Muskeln auch im Ruhezustand mit
Energie versorgt werden wollen
und somit Kalorien verbrennen.
Noch kein regelmässiges Trai-
ning?
Es ist nie zu spät. Und Sie wissen es;
nach all den Schlemmereien ist es
wieder da; das schlechte Gewissen,
die Pfunde, die dazu gekommen
sind und das Gefühl: «Warum hab
ich nur schon wieder so viel geges-
sen?» Das muss nicht sein. Starten
Sie JETZT mit Ihrem Training und

kommen Sie sofort in den Genuss
von mehr Wohlbefinden und Vita-
lität.
Profitieren Sie!
Im fitnessplus Basel können Sie
dem «Weihnachtsspeck» einfach
und erfolgreich vorbeugen.
Die Weihnachtszeit ist auch die
Zeit der Geschenke. fitnessplus er-
leichtert Ihnen den Einstieg ins
Training und schenkt Ihnen bis zu
Fr. 250.-- beim Abschluss einer Jah-
res-, 2-Jahres- oder 3-Jahresmit-
gliedschaft. Informieren Sie sich
noch heute und vereinbaren Sie
Ihren persönlichen Beratungster-
min.
Bei einem feinen Kaffe oder Vita-
mindrink werden Sie über alle für
Sie relevanten Details informiert.

Fitnessplus Basel
Tel. 061 338 90 20
Dornacherstrasse 210
4053 Basel

www.fitnessplus.ch

Massage-Energie-Therapie «METh»

Karl-Heinz Biederstaedt, der die
METh, MassageEnergieTherapie,
entwickelt hat, möchte aus seiner
Sicht dieses komplexe Thema erläu-
tern:
«Grundsätzlich unterscheide ich
drei Formen von Schmerzen im
Kopfbereich, die sich durch den
Verlauf der Meridiane ergeben.»
1) Ziehen die Kopfschmerzen aus
den Augen über den Kopf in den
Nacken, kann eine Störung auf
dem Blasenmeridian vorliegen.
2) Sind die Schmerzen im seitlichen
Kopfbereich, ist der Gallenblasen-
meridian betroffen.

3) Der Magenmeridian, der im Ge-
sichtsbereich verläuft, steht im Zu-
sammenhang mit Schmerzen in
den Schläfen, Wangen und Zäh-
nen.
Diese Hinweise ergeben sich aus
der jahrelangen Erfahrung, doch
ermittle ich immer die individuelle
Situation durch den kinesiologi-
schen Bindegewebetest im Rücken.
Bei Kopfschmerzen und Migräne ist
es besonders wichtig, dass Narben,
die den Energiefluss behindern,
entstört werden.
Ein Beispiel aus der Praxis: Eine
Patientin leidet über Jahre an Mi-
gräne. Der kinesiologische Binde-
gewebetest ergab eine Behandlung
über den Magenmeridian. Auf die-

sem Meridian befand sich am Ober-
schenkel eine Narbe. Durch die Ent-
störung der Narbe, Stärkung des
Magenmeridians und durch die ge-
zielte Tiefenmassage im Bindege-
webe und Muskulatur des Rückens,
unter Berücksichtigung der Organ-
zonen, konnte die Migräne nach
vier Behandlungen nachhaltig be-
hoben werden. Zu meiner Therapie

Heute:
Kopfschmerzen, Migräne

gehört ebenfalls die Prüfung der
natürlichen Position der Gelenke.
Bei Migräne sind oft der Atlas und
die Kiefergelenke verschoben. Das
korrigiere ich ohne Manipulation,
auf rein energetischer Weise, über
bestimmte Akupunkturpunkte. Das
alles bewirkt eine nachhaltige Ge-
sundung in der der Körper und das
Energiefeld harmonisch zusammen
schwingen und seelische Dissonan-
zen sich auflösen können.

Karl-Heinz Biederstaedt hat seine
Praxis in der Gundeldingerstr. 139
und ist unter der Tel. 076 726 12 66
oder 0049 7641 962 15 76 zu errei-
chen. Weitere Infos unter
www.meth-biederstaedt.de n

Rufen Sie noch heute an unter der
Nummer 061 338 90 20.
Das gesamte Team freut sich auf
Sie!
Ihr fitnessplus Basel

701893

Die ist seit 1930 ein
Familienbetrieb!

Selbständig! Unabhängig!
Neutral! Dynamisch!
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Gottesdienst:
Jeden Sonntag um 10 Uhr

Telefonkurzpredigt:
Tel. 061 274 00 70

Weitere Infos:
Bei Pastor Dick Leuvenink
Tel. 061 271 30 88 oder
www.fegbasel.ch

443445

St. Elisabethen

Treffpunkt-
Nachrichten

dachten zum Klimagipfel nehmen
die Basler Kirchen aus aktuellem An-
lass die Anliegen der Oekumenischen
Versammlung wieder auf, die vor 20
Jahren unter dem Motto «Gerechtig-
keit, Frieden und Bewahrung der
Schöpfung» in Basel stattfand.
Sakraler Tanz: Donnerstag, 17. De-
zember, 20 Uhr im Zwinglihaus. Kon-
takt: Hanny Rytz, Tel. 061 331 74 46.
KulturNaturPlus - Zwischen den
Zeiten. 27. bis 29. Dezember 2009.
Besuch der Krippenausstellung (pre-
sepio) in Como und Mailand. Kosten
Fr. 295.-- (inkl. Hotel und Morgenes-
sen, Eintritte, Bahnfahrt Como-Mai-
land). Anmeldung bei Heidi Fischer.
Spirituelles Angebot zum Jahres-
wechsel. Freitag, 15. Januar 2010,
14.30 – ca. 16 Uhr im Zwinglihaus.
Basels vornehmstes Bürgerpalais
Haus zum Kirschgarten. Freitag, 12.
Februar 2010. Wir beginnen mit ei-
nem klassischen Suppezmittag im Re-
staurant der St. Elisabethenkirche.
Anmeldung bis 12. Januar bei Heidi
Fischer. Englandreise: Cornwall
und Devon. Samstag, 17. April bis
Samstag, 24. April 2010. Viele Urlau-
ber aus ganz England und Europa
werden angelockt von der Pracht und
der vielfältigen Landschaft. Das Hoch-
land von Dartmoor und Exmoor mit
Ponys und Schafherden, die reizen-
den Dörfer wie Clovelly sowie kleine-
re Städte mit mächtigen Kathedralen
wie Exeter. Anmeldung bis 1. März
bei Heidi Fischer. Flyer zu allen Ver-
anstaltungen liegen im Zwinglihaus
auf.

Anlässe Zwinglihaus
Sonntag, 6. Dezember, 2. Advent,
9.30 Uhr im Zwinglihaus, Gottes-
dienst mit Pfarrer Andreas Möri, Titus
Chor unter der Leitung von Christoph
Grau Kaufmann
Sonntag, 13. Dezember, 3. Advent,
9.30 Uhr im Zwinglihaus, Gottes-
dienst mit Pfarrer Clemens Frey, Soli-
sten
Sonntag, 20. Dezember, 4. Advent,
10 Uhr, gemeinsamer Gottesdienst in
der Titus Kirche, 17 Uhr im Zwingli-
haus, Gemeindeweihnachtsfeier,
Pfarrer Andreas Möri, Adventsmusik.
Kirchencafé nach jedem Gottes-
dienst. Den Gottesdienst beim Ge-
spräch in geselliger Runde nachwir-
ken lassen.
Abendgebet. Jeden Freitag um 19
Uhr an der Solothurnerstrasse 68,
sous sol (ausser Schulferien).
Ausserdem:
Advents-Zmorge im Zwinglihaus.
Mittwoch, 2. Dezember, 8.15–9.30
Uhr. Unkostenbeitrag Fr. 5.-
Offenes Singen/ Santiglaus und
Winteranfang. Samstag, 5. Dezem-
ber, von 17 – 18.30 Uhr im Zwingli-
haus. Herzliche Einladung an alle
Singfreudigen.
Kultureller Nachmittag im Café im
Zwinglihaus. Mittwoch, 9. Dezem-
ber, 15 Uhr; Wintergeschichten er-
zählt von Heidi Fischer

Gundeli

Adventsfeier der ökumenischen
Kontaktgruppe. Donnerstag, 3. De-
zember, 14.30 – 16.30 Uhr, im Zwing-
lihaus. Mit Musik, einer besinnlichen
Adventsgeschichte, Liedern und dem
traditionell feinen Weihnachtsstollen
stimmen wir uns in die kommende
Adventszeit ein. Auskunft: Sozialdia-
kon Markus Brunner, 061 336 30 32.
Adventsfeier für Sehbehinderte.
Samstag, 5. Dezember, 14.30 Uhr im
Zwinglihaus. Sie werden zu Hause ab-
geholt. Anmeldung: Ernst Hermann,
Solothurnerstr. 68, 4053 Basel, 061
361 48 16
Titus beflügelt: Quartett-Abend.
Zweites Konzert, Freitag, 11. Dezem-
ber, 20 Uhr, Titus Kirche. Das «Gé-
meaux Quartett» interpretiert Werke
von Joseph Haydn, György Kurtág
und Antonin Dvorák
Franziskanische Spiritualität zum
Weltklimagipfel. Am Sonntag, 13.
Dezember, 15 Uhr, laden die Glocken
der Heiliggeistkirche zu einer öku-
menischen Fürbitteandacht anläss-
lich der Weltklimakonferenz von Ko-
penhagen ein. Mit dem Sonnenge-
sang des Franz von Assisi wollen wir
uns an unsere Verantwortung für die
Schöpfung erinnern. Meditative Or-
gelmusik nimmt die franziskanischen
Gedanken auf. Tiziana Fanelli spielt
«Suite Francescana» von Bonaventura
Somma. Die Feier wird von Pfarrer
Andreas Möri und Pfarreileiter Car-
sten Gross gestaltet. Mit Fürbittean-

Thiersteinerallee 51 , 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
Fax 061 331 80 34
sekretariat@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch
Do 3. Dez., 14.30 Uhr: Ökumenische
Adventsfeier im Zwinglihaus
So 6. Dez., 17 Uhr: Adventskonzert in
der Heiliggeistkirche mit dem Ge-
sangchor und dem Jungen Chor Hei-
liggeist, Orchester und Solisten unter
der Leitung von Joachim Krause.
J. Haydn: Missa in Tempore Belli,
Missa brevis Sancti Joannis de Deo
W.A. Mozart: Kirchensonaten.
Mo 7. und 14. Dez., 19.15 Uhr in der
Taufkapelle der Heiliggeistkirche:
«Das göttliche Kind» – Zwei spirituel-
le Abende zum Advent, auch einzeln
zu besuchen. Leitung: Monika Bur-
ger, Frauengemeinschaft Heiliggeist.
Mi 9. Dez., 14.30 Uhr in der Heilig-
geistkirche: Die Senioren «3 x 20
kumm doch au» laden ein zur Buss-
andacht und Adventsfeier.
Sa 12. Dez., 11.30 bis 13.30 Uhr: Sup-
pentag im L’ESPRIT.
So 13. Dez., 7.30 Uhr in der Heilig-
geistkirche: Rorategottesdienst bei
Kerzenschein, mit Kinderchor und
Flötenensemble. Anschliessend ge-
meinsames Zmorge im L’ESPRIT, or-
ganisiert von der Frauengemein-
schaft.

Gottesdienste: Sonntag 11 Uhr, Mon-
tag 18.30 Uhr, Freitag 9 Uhr.

Frobenstr. 20A
4053 Basel
Tel. 061 270 25 20
www.heilsarmee.ch/gundeli
So, 6.12; 10 Uhr: Gottesdienst,
Kidstreff, Kinderhort
Do, 10.12; 15 Uhr: Seniorentreff,
Weihnachtsfeier
So, 13.12; 10 Uhr: Gottesdienst,
Kidstreff, Kinderhort
Unser Schüler-Mittagstisch «Marga-
rethen» hat jeden Wochentag (Mon-
tag bis Freitag) geöffnet. Anschlies-
send, um 14 Uhr, besteht für die Kin-
der die Möglichkeit, die Hausaufga-
benunterstützung zu besuchen. Mehr
Infos unter Tel. 061 270 25 25.

Suppenessen im Zwinglihaus. Don-
nerstag, 10. Dezember, ab 12 Uhr
Spielnachmittag im Zwinglihaus.
Donnerstag, 10. Dezember, nach dem
Suppenessen
Veranstaltungen für Kinder und
Familien. Kinderabende im Winter.
Sonntag, 6. und 13. Dezember jeweils
von 16.30-18 Uhr. Geschichten hören,
zusammen singen, basteln und tan-
zen. Manchmal kommt auch ein
Künstler zu uns.
Altersnachmittag im Zwinglihaus.
Dienstag, 15. Dezember, 14.30 Uhr
Weihnachtsfeier mit Pfarrer Andreas
Möri.
Café im Zwinglihaus: Das Café ist je-
den Mittwoch von 14.30 – 17.00 Uhr
geöffnet. (23. Dezember geschlossen.)
Leitung: Dorothea Müller und freiwil-
lige Mitarbeitende.

Anlässe Titus
Sonntag, 6. Dezember, 2. Advent,
10 Uhr in der Titus Kirche, Gottes-
dienst mit Pfarrer Georg Vischer, 9.30
Uhr Choraleinsingen, 11 Uhr in Bru-
der Klaus. Familiengottesdienst
Sonntag, 13. Dezember, 3. Advent,
10 Uhr in der Titus Kirche, Gottes-
dienst mit Pfarrer Andreas Möri, 9.30
Uhr Choraleinsingen.
Sonntag, 20. Dezember, 4. Advent,
10 Uhr in der Titus Kirche, Gottes-
dienst ganze Kirchgemeinde mit Pfar-
rer Georg Vischer, 9.30 Uhr Choral-
einsingen.
Ausserdem:
Kindergruppe Titus. Nach den Kin-
der zwischen 5 und 10 Jahren treffen
sich alle 14 Tage am Mittwochnach-
mittag in der Titus Kirche. Wir wollen
miteinander spielen, basteln, Ge-
schichten hören. Bei jüngeren un-
selbständigen Kindern sollte – wenn
möglich – eine Begleitperson zum
Helfen mitkommen. Auch andere El-
tern sind zur Unterstützung des
Teams an einem oder mehreren
Nachmittagen herzlich willkommen.
Flyer mit Anmeldetalon liegen in der
Titus Kirche auf. Kontakt: Sabine
Duschmalé, Tel. 061 361 27 74. Mitt-
woch, 2. und 16. Dezember, von
14.30 bis 16.30 Uhr.
Gemeinsame Stille, Sonntag, 27. De-
zember, 20 – 20.30 Uhr. Kontakt: Iva-
na Quarenghi, Tel. 061 361 64 08.
Tandem. Jeden 1. und 3. Montag im
Monat von 9.30 – 11 Uhr in der Titus
Kirche. Von Frau zu Frau, Mutter zu
Mutter, spontan und unkompliziert.
Programm: 7. Dezember: Wir backen
Grättimanne. Kontakt: Brigitte Hun-
gerbühler, Tel. 061 333 89 66.
Kinder-Mittagstisch Bruderholz. Je-
weils am Dienstag in der Titus Kirche
und am Donnerstag in der Halle Bru-
der Klaus von 12–14 Uhr. Kontakt /
Anmeldung: Carol Weiss-Schweizer,
Tel. 061 411 11 34/076 578 11 34,
und Margrit Heinis-Elliker, Tel. 061
361 73 69 (Schulferien geschlossen).
Ökumenischer Mittagsclub in der
Titus Kirche. Jeden Donnerstag um 12
Uhr. Geniessen Sie ein feines Menu
mit Getränk, Kaffee und Dessert in
Ihrem Quartier. Alle älteren Bewoh-
ner des Bruderholz sind willkommen.
Preis des Menus: Fr. 12.- inkl. Kaffee
und Dessert. Kontakt: Marlise Vetsch,
Tel. 061 361 82 80, Verena Steiner,
Tel. 061 361 62 18

Offsetdruck
Digitaldruck
S iebdruck

www.Druckerei-Dietrich.ch
Tel. 061 639 90 39 . CH-4019 Basel

Ihr Druckprofi
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27
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Liebe Leserin, lieber Leser
Während der kalten Jahreszeit ist un-
ser Treffpunkt mehr als gut besucht.
Hier ein Jass, dort Radio hören oder
die Zeitung lesen. Natürlich zwi-
schendurch Kaffee trinken oder ein
Mineral. Und um 12 Uhr gibt es ein
sehr gutes Mittagessen. Suppe, Haupt-
mahl und ein feines Dessert.
Jetzt steht schon bald Weihnachten
vor der Tür. Schneller als uns viel-
leicht lieb ist. Darum dürfen wir bald
Weihnachtskarten aussuchen und
schreiben, um uns bei unseren Gön-
nerinnen und Gönnern zu bedanken.
Wir möchten natürlich auch wieder
mit unseren Gästen eine kleine Weih-
nachtsfeier machen und suchen ge-
eignete Geschenke, die wir dann lie-
bevoll einpacken werden.
Ich selber bin erst seit ein paar Wo-
chen dabei und mache eine Hospi-
tanz hier. Es gefällt mir sehr gut. Eine
sehr sinnvolle Arbeit und ein tolles
Team, dass mich sehr liebevoll und
wohlwollend aufgenommen hat.
Letzthin hatte ich ein aufschlussrei-
ches Gespräch mit einem unserer Gä-
ste hier. Er hat mir erzählt, wie froh

Christliches Begegnungszentrum
Unterer Batterieweg 46, 4053 Basel

Lernen Sie aktives Christsein ken-
nen!
Gottesdienste: So 10.00 Uhr
Seniorentreff: Mi 9.12., 15.00 Uhr
Teenie- u. Jugendtreffs auf Anfrage:
Tel. 061 731 42 32
Weitere Infos:
Sekretariat: L. Manser, 061 731 42 32
Email: l.manser@cbz.ch
Homepage: www.cbz.ch
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Die nächsten
Mitteilungen
der Kirchgemeinden
erscheinen am
Mittwoch, 16. Dez. 2009.

er sei, dass es diesen Treffpunkt gibt.
Er komme sehr gerne hier her.
Wir haben immer ein offenes Ohr für
unsere Gäste, helfen wo wir können.
Manchmal ist es auch nur, dass wir
ein Jass klopfen, weil der «vierte
Mann» fehlt oder eine Partie Schach
spielen. Dann haben wir noch eine
kleine Kleider-Börse (aus Spenden),
die vor allem jetzt, wo es wieder käl-
ter wird, gerne benutzt wird, z. B. für
einen warmen Pullover. Ab und zu
kommt ein Telefon, wo stundenweise
Arbeitseinsätze gefragt sind, die unse-

re Gäste vom Treffpunkt gerne erledi-
gen und froh sind über ein Zubrot.“
Liebe Grüsse Babsy Albrecht, Mitar-
beiterin beim Treffpunkt für Stellen-
lose
Neue Gäste und Besucher sind jeder-
zeit herzlich willkommen in unserem
Treffpunkt. Wir haben immer wieder
Plätze frei, Stellenlose für einen be-
scheidenen Betrag bei uns zu verkö-
stigen.
Mit lieben Wünschen zur Adventszeit

Martina von Falkenstein,
Treffpunktleiterin

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
ab 9 Uhr, Adresse: Treffpunkt für Stel-
lenlose Gundeli, Winkelriedplatz 6,
4053 Basel, Tel.: 061 361 67 24,
Fax: 061 361 27 46
E-Mail: tfs.gundeli@bluewin.ch
• Für Spenden – mit liebem Dank im
Voraus: PC-Konto: 40-22361-2
Für kleinere Arbeiten im Haus und
Garten, als Hilfe beim Einpacken, Zü-
geln, Putzen und für kleine Botengän-
ge vermitteln wir Ihnen gerne eine
geeignete Hilfskraft. Unsere Männer
und Frauen sind froh, wenn sie stun-

denweise etwas kleines Arbeiten kön-
nen.

Didar GmbH

Vorhänge und Gardinen nach Mass

GZ. Bei Didar GmbH an der Güter-
strasse 165 können Vorhänge und
Gardinen in allen Formen, Farben
und Designs nach Mass bestellt
werden. Sie werden dabei kompe-
tent beraten von Frau Ican, die
über 30 Jahre Berufserfahrung ver-
fügt und die Designs zeichnet. Die
Vorhänge werden im eigenen Ate-
lier hergestellt. Auf Wunsch wird
auch bei Ihnen zu Hause Mass ge-
nommen, in der über 550 m2 gros-
sen Ausstellung können Sie die Stof-
fe und Materialien aussuchen. Zu

finden sind Designs in allen Preisla-
gen und für jeden Geschmack. Die
Stoffe von bester Qualität stammen
hauptsächlich aus der Türkei der
Top-Gardinen-Marken: «Tac», «Bril-
lant» und «Gökce».
Zum Angebot von Didar GmbH
gehören zudem verschiedene
Haushaltwaren wie Koch- und Ess-
geschirr, Teegeschirr, Schüsseln,
Gläser, Besteck, Vasen, aber auch
Tischwäsche, Handtücher, Bettwä-
sche, Duvets und Kissen, Bettüber-
würfe und Teppiche. Auch bei den

Teppichen gibt es eine riesige Aus-
wahl mit verschiedensten Motiven:
schlicht, farbenprächtig, eu-
ropäisch oder orientalisch. Ebenso
sind auch sehr moderne Teppiche
(Poppilou) aus Polyester/Acryl er-

hältlich, u.a. der Marke Pierre Gar-
din. Das Geschäft ist täglich durch-
gehend geöffnet: Mo-Fr von 9.45-
18.30 und Sa von 9.30-17.30, Tele-
fon 061 681 85 80, www.didar.ch.

n

Vorhänge und Gardinen

Beinwilerstrasse 1,
Telefon 061 361 64 47

Getränke, Wein-
handlung,
Gratis-Hausliefe-
rung (ab Fr. 120.–!)

30
83
10

PPRRIIMMIITTIIVVOO ddeell SSAALLEENNTTOO

MMoonnttii CCeelllloo

fairstehen
Wir wollen, dass alle auf offene Ohren
stossen. Auch diejenigen, die noch nie
mit uns in Kontakt getreten sind.

BKB-Güterstrasse
Güterstr. 116, Telefon 061 266 33 88
BKB-Gundeldingen
Güterstr. 265, Telefon 061 266 26 33

70
36

00

Jurastrasse 40
4053 Basel
Tel. 061 361 63 65

39
66

0
AUF TELEFONISCHE VORANMELDUNG,
SAMSTAGS GEÖFFNET

TELEFON 061 271 22 61
44746

Seit 25. April neu:
Meret Oppenheim-Str. 25 Breitenbachstr. 80
4008 Basel 4227 Büsserach
Tel. 061 271 22 61 Tel. 061 781 36 36

First Cleaning Service
REINIGUNGSUNTERNEHMEN
Hochstrasse 68 Telefon 061 3614451
4053 Basel Telefax 061 3614452

Natel 079 2145533

H H H H H H H H H H H H H H H H H H H H H

WIR REINIGEN NICHT NUR,
WIR PRODUZIEREN SAUBERKEIT UND HYGIENE

H H H H H H H H H H H H H H H H H H H H H

Unterhaltsreinigungen Spezialreinigungen

Büros Baureinigungen
Hauswartungen Fenster inkl. Rahmen
Treppenhäuser Umzugsreinigungen
Fabrikationsgebäude Spannteppiche
Gastgewerbe Oberflächenbehandlung
Sportstudios Swimmingpool-Reinigungen
Wohnungen Lebensmittelbereich
Öffentliche Einrichtungen
Schaufenster

44930
Die Gundeldinger Zeitung finden Sie auch im Internet unter www.gundeldingen.ch
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Wir gratulieren

Freddy Hoehn zum 80.

«80 Jahre auf der endlosen Treppe»,
analog dem berühmten Escher-Bild
oder einem Goethe-Zitat gemäss «Das
ist die Welt, sie steigt und fällt», so be-
zeichnet Alfred «Freddy» Hoehn das
Leben zu seinem runden Geburtstag.
In der Tat ist der Jubilar, wenngleich
sicherlich in moderaterer Form, ruhe-
los. In diesem Februar bewunderten
wir im Gundeli-Casino in einer ein-
drücklichen Ausstellung sein künstle-
risches Oeuvre, Bilder aus der jüng-
sten Schaffensperiode, entstanden in
seinem Atelier an der Jurastrasse im
Gundeli oder dann in seiner Kreativ-
werkstatt am Murtensee. Dort, am
Mont Vully, dem gediegenen kleinen
Vully-Rebberg, werden feine Weine
gekeltert. Und wen wundert‘s, dass et-
liche dieser Vully-Weinetiketten ei-
nen «echten Hoehn» zieren. Freddy
Hoehn’s Kunstwerke sind ein dyna-
misch-faszinierendes Zusammenspiel
aus Farb und Form, spannungsvoll ge-
gliedert, für den Betrachter ebenso
«rastlos» interpretierbar, eben einer
endlosen Treppe gleich. Ebenso auch
als unendliche Schlaufe verstehbar,
genauso wie die von Freddy Hoehn
entwickelten Zeichenmaschinen, in-
spiriert von ähnlichen Schöpfungen
(Methaphysik) des Gundeli-Welt-
künstlers Jean Tinguely. Hoehn‘s Zei-
chenmaschinen heissen Majos 1 oder
Majos 5, dies in Anlehnung an den
Astronomen Dolle Majos, der als er-
ster die Kreisbewegung des Mars im
All als Schlingenform wahr nahm,
also die Epizyklen entdeckte. Und da
sind wir bei Hoehn’s weiterem
Steckenpferd, der Mathemathik.
Wenngleich nicht offensichtlich, ba-
sieren etliche Bilder auf dem Gleich-
nis «a2 plus b2 gleich c2», dem «Satz
des Pythagoras» also. Zu diesem Satz
des berühmten griechischen Philoso-

phen und Mathematikers verfasste Al-
fred Hoehn zusammen mit Martin
Huber die Publikation «Pythagoras –
Erinnern Sie sich?», erschienen im
Februar 2005 im Orell Füssli-Verlag
und herausgegeben von der Deutsch-
schweizerischen Mathematikkommis-
sion DMK.
Kunst und Mathematik haben wir be-
reits erwähnt, Freddy Hoehn ist vor
allem Architekt mit eigenem Büro im
Gundeli. Hier, an der Jurastrasse 59,
arbeitet und wohnt Freddy Hoehn,
zusammen mit seiner geliebten Gat-
tin Sylvia. Der Liebhaber der Jazzmu-
sik (der Jubilar spielte einst selbst
Trompete) aber ist im Gundeli vielen
bekannt als engagierter Quartierbe-
wohner. Jahre lang präsidierte er den
Neutralen Quartierverein Gundeldin-
gen. Sein Einsatz wurde mit der Eh-
renmitgliedschaft ausgezeichnet. Er
gehörte zu den Mitkämpfern für den
Erhalt des Gundeli-Casinos mit sei-
nem Saalangebot. Einst im Verwal-
tungsrat, sitzt er heute im Beirat. Als
stolzer Grossvater ist ihm natürlich
auch seine Familie wichtig. Ein gros-
ser Freundeskreis zeugt von einer be-
liebten und geschätzten Persönlich-
keit. Wir schliessen uns dem Reigen
der vielen Gratulanten und entbieten
unsere besten Wünsche zum Geburts-
tag. Markus Weber
www.alfredhoehn.ch

Alfred «Freddy» Hoehn feierte seinen Ge-
burtstag in «seinem» Gundeli-Casino.

Foto: GZ.

Freddy Hoehn, Acryl, «ohne Titel» 2007,
100x120cm.

Der IGG-
Weihnachtsbaum
leuchtet

«Noch nie wurde der IGG-Weih-
nachtsbaum auf dem Meret Oppen-
heim-Platz an der Güterstrasse beim
Bahnhof so schön geschmückt», so das
einhellige Urteil der Besucherinnen
und Besucher des IGG Weihnachtsbe-
leuchtungseinweihungsaperitif. Im
Bild die Künstlerinnen und Künstler
(hi.li.): Katja Herrenknecht, (vorne
v.l.n.r.):, Lili, Anaïs, Lionel zusammen
mit «Gundeldinger Bürgermeisterin»
Beatrice Isler (hi, mi).

Foto: Max Buser Kommunikation

Der FCB erlebt einen
goldenen Herbst
Auch wenn es dem einen oder de-
manderen in der weiten Fussball-
Schweiz nicht so in den Kram passt:
Der FC Basel hat sich zurückgemel-
det. Mit einer beispiellosen Erfolgs-
serie und in zum Teil dramatischen
Begegnungen haben Frei, Streller,
Chipperfield, Huggel, Stocker,
Cabral, Inkoom & Co. innert weni-

ger Wochen den Anschluss in der
Tabelle an den Noch-Spitzenreiter
YB geschafft. Speziell erwähnt sei
hier der Match gegen den FC Lu-
zern in Emmenbrücke. Kurz vor
Schluss lagen die Bebbi mit 3:4 To-
ren zurück, doch dank zwei Last-Mi-
nute-Treffern Frei und Streller kam
am Ende ein fulminanter 5:4-Erfolg

zustande. Im Auswärtsmatch ge-
gen YB gab es für die Rotblauen ei-
nen Dämpfer (0:2-Niederlage),
doch die Meisterschaft ist damit
natürlich noch lange nicht ent-
schieden. Der FCB wird dranblei-
ben und von allfälligen Fehltritten
der Berner profitieren.

CH-Cup
Im Achtelfinal des Schweizer Cups
gelang den Baslern dafür der ganz
grosse Coup – der Erzrivale FCZ,
dessen Präsident Ancillo Canepa
vor dem Spiel noch vollmundig auf
einen Sieg seiner Blauweissen in
Basel getippt hatte, wurde im Pre-
stigeduell gleich mit 4:2 in die Knie
gezwungen – Canepa stand mit ab-
gesägten Hosen da. Die Zürcher
sind nun auf allen Ebenen schwer
geschlagen und haben sämtliche
Saisonziele vorzeitig verpasst. 

Europa-League
Im Gegensatz zu den Limmatathe-
nern ist der FC Basel in sämtlichen
Wettbewerben gut unterwegs. Na-
mentlich in der Europa League
konnten brillante Resultate einge-
fahren werden. Ein 2:0 gegen die
ruhmreiche AS Roma (mit Totti, De
Rossi, Julio Baptista und Burdisso)
und zwei Siege gegen CSKA Sofia,
das hat vor den Baslern noch kein
Schweizer Team erreicht. Mit Span-
nung warten die FCB-Anhänger
deshalb auf das Heimspiel gegen
den Fulham FC. Es ist dies notabene
das erste Pflichtspiel in der Clubge-
schichte des FC Basel gegen ein
Profiteam aus London. Dabei geht
es um nichts weniger als um die
Qualifikation für die nächste Runde
in der Europa League. So etwas darf
man sich nicht entgehen lassen!   

Lukas Müller
www.fcb.ch

Leider konnte Marco Streller (2.v.r.)
gegen YB keinen so fabelhaften «Drib-
bel-Zauber» hinlegen, wie im Bild ge-
gen Zürich, der zum 1:0 führte durch
Stocker (li. im Bild).

Foto: J. Zimmermann 

Winken und klat-
schen: FCB-Vize-
präsidentin Gigi
Oeri überreicht
allen frischgeba-
ckenen U17-
Weltmeistern der
Schweiz (unter
ihnen auch eini-
ge Spieler des
FCB) je ein kleines
Präsent. Das U17-
Nationalteam
wurde kürzlich in Nigeria völlig verdientermassen Weltmeister, nach Siegen
unter anderem über Brasilien, Italien, Deutschland und Kolumbien. Im Final
bezwangen die Rotjacken dann auch die Nigerianer mit 1:0. Bravo!

Nächste Spiele des FC Basel:
Do, 3. Dez. Europa League: AS Roma-FCB 21.05 Uhr
So, 6. Dez.  Super League: FCB-AC Bellinzona 16 Uhr
Sa, 12. Dez.  Cup: FCB-FC Biel 17.45 Uhr
Mi, 16. Dez.  Europa League: FCB-Fulham FC 19 Uhr

Mitteilung der Redaktion
GZ. Folgende Artikel erscheinen
(wegen Platzmangel) erst in der
nächsten Ausgabe der Gundel-
dinger Zeitung vom 16. Dezem-
ber 2009 so u. a.:
– Kulturwoche Bruderholz
– Warme Luft, Nachgedacht
– Rendez-vous mit Roger Jean

Rebmann
– Feldschützenverein Basel im

Rest. Bundesbahn

– Checkübergabe BGG-Stern
marsch

Nur dank unseren treuen Inse-
renten können wir überhaupt
über fast alle Ereignisse im Gun-
deli-Bruderholz berichten! Dar-
um berücksichtigen Sie bitte un-
sere Inserenten und Sie helfen
sich irgendwie und irgendwo
selbst. Besten Dank 

Ihr GZ-Redaktions-Team
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Konzerte

Musikinseln für Kinder
und Familie

GZ. Im Zwinglihaus an der Gundel-
dingerstrasse 370 finden unter dem
Motto «Vierjahreskinderkonzerte»
besondere Konzerte für Kinder und
Familien statt.

Am Mittwoch, 23. Dezember wird
das Extra-Konzert «Geige der Liebe»
präsentiert. Es steht im Zeichen ei-
ner Weihnachtsimprovisation, und
alle dürfen mit der «Geige der Lie-
be» spielen. Zum Singen und Spie-
len kommt noch das Basteln einer
Engelsvioline sowie eines Weih-
nachtskalenders hinzu. Kosten für
das Bastelmaterial: Fr. 8.–.

Am 30. Januar 2010 um 14.30 fin-
det, ebenfalls im Zwinglihaus, ein
Konzert im Zeichen von Mozarts
Geburtstag statt. Die Kinder spielen
eine Bearbeitung von Mozarts «Ba-
stien und Bastienne». Zum Schluss
des Konzertes gibt es eine «Surpri-
se». Zur Unterstützung des Konzer-
tes ist eine Kollekte vorgesehen.
Auskünfte: Telefon 061 331 23 06
oder

www.smartistek.com/merkulova
Auf dieser Internet-Hompage fin-
den Sie auch noch weitere Konzert-
daten und Infos.

n

Family X-mas package:
Sich selbst beschenken macht
die schönste Freude !

Satelliten-Anlage alles inkl.
• 85cm Twin-Spiegel für 2 Sat.-Positionen
• Wandwinkelmontage mit 2 Hausanschlüssen
• Technisat HDTV 40 LCD, 40 Zoll /102 cm Bildschirm

Full HD (1920 x 1080), 250 GB Aufnahmekapazität,
alle benötigten Tuner eingebaut

• alle verfügbaren Multimedia Anschlüsse verfügbar,
• 5 Jahre Garantie auf den Fernseher

Fr. 4’690.–

Deshalb hat die CATV für diese Weihnachten
ein tolles Angebot für Sie:
Eine komplette Satelliten-Fernsehanlage!
Und weil ein Fernseher heute selten ausreicht, schenken wir
Ihnen noch zwei «Kleine» dazu.

SatellitenFernsehen

Angebote gültig bis Ende Januar 2010 oder solange Vorrat.

CATV SatellitenFernsehen
Margarethenstrasse 60 - 62
4053 Basel
Tel. 061 305 90 20, info@catv.ag
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Für perfektes Fernsehen

Alles zusammen für nur

2 dieser Mini LCD’s (Abb. links)
schenken wir Ihnen, wenn Sie
sich beschenken!
• mit integriertem DVD Player
• USB- und SD Leser

Mehr geht nicht !

Beim Kauf eines TechniSat LCD-TV bezahlen wir
Ihnen jetzt Fr. 500.– für Ihren alten Fernseher!

675797

Markt auf dem Tellplatz, Mammut-
versammlung, Studentenproteste
für mehr Selbstbestimmung an der
Basler Uni und Kundgebung gegen
das Bildungssystem, Cäcilienfeier,
Weihnachtsbazar, Weihnachtsdeko-
ration, Weihnachtsbeleuchtung (und
das alles schon zum Herbstmesse-
schluss), Grättimänner, Weihnachts-
gutzeli, Herbstbummel, Hälfer-
fescht, APV-GV, Jahresversamm-
lung, Sujetpräsentation, Schweine-
grippe, Impfchaos, Buch 09, EHC
Basel Sharks-Niederlagen, U17
Fussballweltmeister, Räbeliechtli-
umzug, Lovebugs am AVO Session-
Schlusskonzert, Cupspiel, 20 Jahre
Mauerfall (siehe dazu passendes

Bild aus dem GZ-Archiv), Basler
Weihnacht, Novemberstürme,
Raubüberfälle, Vandalismus, Stadt-
lauf, Kürbisfescht, Handspiel, Bahn-
hofsdruggete, Baumschnitt, 1. Ad-
vent undundundund… Es läuft was,
emotional geht es rauf und runter,
Betrübliches und Freudiges wech-
seln sich ab.
Beatrice Isler hat allen Grund zur
Freude. Die unermüdliche Kämpfe-
rin und die Werbetrommelrührerin
für den Frischmarkt auf dem Tell-
platz frohlockte: «Daniel Arni, Chef
Messen und Märkte, hat uns den
Markt für das ganze Jahr 2010 be-
willigt.» Juhui, jetzt fehlt nur noch
die ebenso enthusiastische regel-
mässige Käuferschaft.
Im Zuge der Abstimmung um die
Minarett-Initiative hat unser fleissi-
ger Fotograf mit dem besonderen
Auge ein spezielles Bild geschossen
und folgendermassen kommentiert:

«Wer hat denn da Angst von der
kommenden Abstimmung? Das
Gundeli, wie unser Bild von der Gun-

deldinger- /Ecke Reichensteiner-
strasse zeigt, hat ja schon seit Jahr-
zehnten ein sehr ähnliches Bauwerk
und dieses störte bis jetzt keinen
Anwohner, im Gegenteil...»
Durch dass die Initiative «Minarett-
Verbot» am vergangenen Wochen-
ende angenommen wurde, bleibt es
vorerst das «einzige» Gebäude in
diesem Baustil.

Kulturelles
Wir haben in dieser Glosse schon
mal berichtet: «20 years Duo
fatale» JOPO & Ingeborg Poffet,
improvisation, avantgarde, con-
cepts, compositions, international
meetings. Das heisst auch: 20 Jahre
spannender Formationen, Konzepte
und Projekte, internationaler Begeg-
nungen mit top Musikern, grossarti-
ger und vertrackter Kompositionen,
multi-media-Projekte und Konzerte
in aller Welt, sei es in den USA, Eu-
ropa, Asien oder Afrika.
Im November präsentierten sie in
der Halle Querfeld im Gundeldinger-
Feld das in Indien entstandene mul-
ti-mediale Werk Cryptochronics
mit music & visuals von Duo fatale,
dass sich mit Krypten, Mythen und
Legenden auseinandersetzt,. Die
Uraufführung fand Ende Februar am
Cec-Festival am Fusse des Himalaya
in Indien statt. Im 2. Teil dieses
Abends spielte das Duo fatale mit
dem in Basel und Delhi lebenden, in-
dischen Tabla-Spieler Udai Mazum-
dar, Side-man von Ravi-Shankar

Passendes Bild aus dem Archiv der
Gundeldinger-Teitung zum Thema:
20 Jahre Mauerfall. Foto: Archiv GZ.

Das «Minarett vom Gundeli»?, ein
Bild von Martin Graf.
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Riesenauswahl –
überraschend günstig!

Original-Markenparfums unschlagbar günstig – auch im

Sie sparen
62.10

Sie sparen
32.10

Hugo Boss
Bottled
Homme
EdT Vapo 100 ml

Diesel
Only the Brave
Homme
EdT Vapo 50 ml

4990

112.-
Konkurrenzvergleich

Sie sparen
56.10

Nina Ricci
L’Air du Temps
Femme
EdT Vapo 50 ml

3490

91.-
Konkurrenzvergleich

Sie sparen
65.10

Sie sparen
44.10

Chopard
Wish
Femme
EdP Vapo 75 ml

3990

105.-
Konkurrenzvergleich

4790

80.-
Konkurrenzvergleich

Bulgari
Omnia Crystalline
Femme
EdT Vapo 40 ml

3490

79.-
Konkurrenzvergleich

63
35

48

und anderen internationalen Grös-
sen. Mit ihm haben sie auch ihre
neue CD mango-cherries als Indi-
an Book.Trio eingespielt.
www.duofatale.ch.

Gratulationen
Zur goldenen Hochzeit gratulieren
wir Heidi und Rudolf Löw-Maier,
zuhause im Sesselsacker 71. Bereits
zur diamantenen Hochzeit können
wir ganz herzlich Mina und Herbert
Kob-Eckli, wohnhaft am Winkelried-
platz 2, gratulieren.
Dem Architekten und Künstler so-
wie alt Präsidenten des NQVGs
Freddy Hoehn gratulieren wir zum
80. Geburtstag. Er feierte seinen Ge-
burtstag standesgemäss mit einem
Fest im Gundeli-Casino, in den
Räumlichkeiten des zum Business-
Center umgestalteten 1. Stock, im
Triangel-Saal, bei Musik, Speis und

Trank. Die Gewinnerin des mit ins-
gesamt 60 000 Franken dotierten
Schweizer Buchpreises 2009 heisst
Ilma Rakusa. Die Jury sprach ihr
den Preis für ihr im Literaturverlag
Droschl erschienenes Buch «Mehr
Meer» zu. Die Preisverleihung fand
im Rahmen der BucH.09 hier in Ba-
sel statt. Ilma Rakusa wurde 1946 in
der Slowakei geboren. Volkschule,
Gymnasium, danach ein Studium
der Slavistik und der Romanistik ab-
solvierte Sie in Zürich, Paris und St.
Petersburg. Seit 1977 hat die Auto-
rin einen Lehrauftrag an der Univer-
sität Zürich. Daneben ist sie freibe-
ruflich als Schriftstellerin, Überset-
zerin und Publizistin tätig. Sie lebt in
Zürich.
Der Universitätsrat der Universität
Basel hat die Wahl von Rektor Anto-
nio Loprieno durch die Regenz für
eine zweite Amtsperiode bestätigt.
Loprieno wird für weitere vier Jahre
der ältesten Universität der Schweiz

vorstehen. Als quasi erste Amts-
handlung nach der Wahl liess er die
Räumung der Uni-Aula von prote-
stierenden Studenten überprüfen.

Dies und das
In der Joggeli-Eishalle, so schön als
St. Jakobs-Arena bezeichnet, wurde
für einmal fröhlicher und unterhalt-
samer Hockeysport geboten, bei
fast gleicher Zuschauerkulisse wie
bei den EHC Ba-(sel)-chforellen-
Heimspielen (- Sharks ??! ha! haha!
hahahahahahahaha!), waren unsere
«Gundeli Seals» (Fasnachtsgsell-
schaft Gundeli) schon erfolgreicher!
Am Eishockey-Cliquengrümpeli, re-
spektive an der Fasnachts-Eis-
hockey-Cup, der wieder durchge-
führt wurde - und dies zum 6. Male -
erspielten die Gundeli Seals den gu-
ten 2. Platz. Mitgemacht haben die
Sieger Seibi-Verschnuufer Ice Pigs
(1. Platz, mit einemKombi-Best Off

Team), die Bebbi-Yysbääre, die
Dupf-Devils und die Olym-Pirats.
Politik und Kirchen gehen Hand in
Hand, so lässt sich die Schlagzeile
der Mitteillung «SP-Grossrätin über-
nimmt das Präsidium des reformier-
ten Kirchenparlaments» interpretie-
ren. In der Tat, in der 2. Hälfte der
Legislatur 2007-2010 präsidiert die
SP-Politikerin Brigitte Heilbronner
das Parlament der Evangelisch-re-
formierten Kirche Basel-Stadt. Und
die Herbstsynode tagte überdies im
Grossratssaal im Basler Rathaus. Sie
befasste sich u.a. mit dem Budget
2010 und der Finanzplanung für die
Jahre 2011-2014, geprägt von ei-
nem Defizit fürs 2010 von über 900
000 Franken, was der längerfristigen
Strategie der Kirchenleitung gemäss
den Vorgaben des Planungsprozes-
ses «Perspektiven 15» entspricht.
Diese flossen auch in die Finanzpla-
nung 2011 bis 2014 ein.
Stabwechsel bei den Zentralen In-
formatikdiensten des Kantons Ba-
sel-Stadt. Der Leiter der Zentralen
Informatikdienste (ZID) des Kan-
tons Basel-Stadt, Markus Giavina,
wird die ZID per Ende August 2010
verlassen. Dies ermöglicht seiner
Nachfolgerin, resp. seinem Nachfol-
ger, die geplante grossangelegte
Neuausrichtung gleich mitzugestal-
ten und dann umzusetzen, denn in
den kommenden Monaten stehen
wichtige Entscheide über die strate-
gische Neuausrichtung der kantona-
len Informatik an. Diese soll langfri-
stig umgesetzt werden und wird
mehrere Jahre dauern..., wird meh-
rere Jahre dauern..., wird mehrere
Jahre dauern..., wird mehrere Jahre
dauern... Ihr Sebastian Bach

«20 Jahre Duo fatale» JOPO & Inge-
borg Poffet. Das Duo gastierte im
GundeldingerFeld, zusammen mit
Udai Mazumdar. Foto: zVg.

Die Gundeli Seals
mit Alti Garde-Ver-
stärkung belegte
am diesjährigen
Hockey-Grümpeli
den 2. Schlussrang.

Foto: zVg.
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Überprüfen Sie Ihr Dach!
Winter- (und/oder) Sturm-Check

10% Rabatt bis 31. 12. 09

DASIS AG
Reinacherstr. 117 . 4053 Basel
daniel.wyss@dasis.ch
www.dasis.ch

TYP ISCH DA SIS
Was wir auch im Winter reinigen
können, ist jetzt günstiger.

Zum Beispiel Grundreinigungen von
textilen und nichttextilen Bodenbe-
lägen, oder von Treppenhäusern,
Archivräumen, WC-Anlagen,
Duschen, Garderoben.

Rufen Sie uns an: 061 338 80 32
Daniel Wyss berät Sie kompetent.

699910
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703597

85231

4132 Muttenz • Gwidemstrasse 7 • Telefon 061 461 21 67

Planung/Ausführung von Neuanlagen und Gartenumänderungen.
Gartenpflege, Baum- und Pflanzenschnitt.

Zu vermieten
per sofort oder
nach Vereinbarung
in ordentlichem Alt-
bau an der Güter-
strasse, Nähe
Bahnhof SBB

Laden
mit 31⁄2 Nebenräu-
men (ca 80 m2 ev.
auch als Wohnraum
benutzbar) +
Küche, sep. WC,
Keller- und Estrich-
anteil, Gasofenhei-
zung.

An sorgfältige
Mieter mit guten
Referenzen. Braver
Hund willkommen!

Fr. 2220.– p. Mt. inkl.

Gundeldinger
Zeitung,
Chiffre S 411,
Postfach,
4008 Basel

701133

704387

Dipl. San.-Installateur

Dipl. San.-Installateur

Sanitäre Anlagen Neu- und Umbauten
Reparaturen Kundendienst
Boilerservice Bauspenglerei

probst.sanitaer&spenglerei@bluewin.ch
Gempenstrasse 76, 4053 Basel, Tel. 061 36133 44, Fax 0613618934

44932

SPENGLEREI MARTIN
PROBST SANITÄRE ANLAGEN

Vogel +
Bugmann
malt gipst
und tapeziert

sorgfältig
sauber, exakt
preisgünstig
prompt

Verlangen Sie unverbindlich Beratung
und Offerte.

Vogel + Bugmann Maler-
und Gipsergeschäft GmbH
Frobenstr. 22 Telefon 061 273 51 00

44745

554156

62
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§ Gundeli-
BruederholzI

Wohnungsmarkt
Atelier/Büro
Laden



Gundelitor

DER «NIGGI-NÄGGI» ZU GAST
IM MIGROS GUNDELITOR.GUNDELITOR.IGROS

am 5.Dezembervon 14 bis 14.30 Uhr

3.80
Croquettes
Extrafeine Milch-
Schokolade in der
Netzrolle à 115 g

2.–
Jowa Grättimaa
mit Schokolade
Stück à 100 g

Hausbäckerei-
Grättimaa
handgemacht
Stück
2.10

9.50
Erdnüssli geröstet
aus Israel
lose, per kg

Baumnüsse
aus Kalifornien
Beutel à 500 g
2.60

12.–
Klaussäcke Jute
Sack à ca. 1 kg

7.50
Klaussäcke Cello
Sack à ca. 600 g

2.10
Clementinen
aus Spanien
lose oder im Netz
per kg

Netz à 2 kg
3.90

ANGEBOTE GELTEN VOM 1.12. BIS 7.12. ODER SOLANGE VORRAT




